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16 4_5, Procefs bavauf evfannt, Arrefta und Repreffalien roider gehorfome und gefefieie

Januar,

Stanbe ved: Meichs, obne Mnterfihicd 1\L‘1'r’r;r_n:t,. unvdevatichen Exorbitancien mefe
veriibet twoderts alfo jufdroerft anf nddyft-Funfftigem MNeichs - Tage vahin g geden:

cfen, eine hohe Nothwendigleit fepn wicd; Daniit Berihrte Vifitationes Hinffuig, nhd
fobald Bigherige obitacula burdh vorhabende Pacificacion ous vem Beae gefoben
fevn woerden, inibren ordentlichen Gang hinfoicdevum gebrachs, unddabey Eein Stand
bes Neidhs, 0 Dagit geiviedmet 1jf, iberganaen und audgefdlofjen weibe,

@Enblich weilen BeFanbde und feiver. alluviel vor Augen, wadgefallt die meifen
Gtande neben ungehiig vick Privac-Pevfonen im NReid, bey- fo gav lang gewdbten
SKricgé-nmefery, undivabey foft coneinuirlich ausgeffandenen Preffurn, Sdaden
und Ybgang, adeoque mero fortun® vitio‘in uberans groflen Schulven-Laff, und
sugleich aufiefies Unvermdgen und Verderben gejecet toorden; und gleidymwol ¢in gite

tee Theil devofelben. bifhevo fchmertlich eefahren minfen , weldiergeftalt am Savfecl,

chen Neichs-Hof-Rath und Commer-Geviche WSpener; in Schuld - Procellen Feine
in bergleichen Fallen, ool den gemeinen: Rechten; als quch ver nativelichen Vernunfe
und Billigeit nadh, competivende Exceptiones atcendivet, fhubecn auf der Cre-
ditoren blofies: fuppliciven;mit Mandatis fine Claulula, ar€oribus Declarato-
riis, Arrefteir, Repreffalion unbandern verhaften Executiong-Mitteln, dergefiallt
verfaliten worben fen, dafy in Berbleibung gehoriger Hchit<norhimendiger Remedi-
rung und Temperamentd; audy-nady erfangten Frieven, dadjenige; o truculentia
Belli fibrig wio gueiict gelaffen; per vigorem: Juris entjogqen, und  Jura feveriora

Armis fepn wibens 2 halten der aflhier veviommileren Fivjten und Stanbe Ges

fandten unporgeeiilich dafiie, Daf; toie jivar dicfes TWeUcE feiner neit-reichetden Cone
fequenz und Aichtigteir nach, ju einer eigentlichen tichtigen VWerabftheidvung, anf
cinen alfgemeinen Reichs-Tag, gu venmiteiven - alfe doch bey infiehenden Trattacen,
auf ein foldy Provifional-Mittel s 'gedencEen; damit instoifchen , und bifi auf erfol:
gende endliche Erdrterung, bedenseten Exeremis und Inconvenienticn jeitlich re-
mediret, auch, nach Befchaffenheit dey Umitande, die ChrifHiche Ciebe und Billigheit

Bierinnen beobachier werben moge.

Bocbehalrlich 1,

§. 11

8¢l nun' er Catholicorum 9nt:
wort auf foldhe Gravamina Ecclefiafti-
ca Evangelicorum fich befsoae: 1o fan:
ven fidh dre Ehangelifthen Deputatt ad
Gravamina, bey bent Sabferlidien Gie:
fandten Grafen von Traurmansdorst,
st Ofnabeiick ven 20, Januar. e, und
batem, et mochte Dodh befbrhetrr, DaR bie
Herven Eatholifchen ibre Antivort aufiol:
dic ' Gravamina einmabl einBrachen:
worenf der Sraf anttwotete, bog er mit
ber Mimferifehen Sanmnif gae meht 3u-
frieden fen s ep EBnnte cher bom Kavfer:
lichen $Hof af8 von Tim(fer Refolution
ehaltenr, doch toolie ex dic Sadhe enfiig
urgiren, i dann auch Bald daraif
ber toieFliche THEEE erfolate, ba die Her:

Boeyter Theil,

vett Carholici tiive Antmore und Geqette
Befibwehrdent, am 2g. Januar, turch
bas Chue - Mapntifihe DireCtorium|su

it feet, den alloa sugeqen gerveferen ben-

e Evangeliichen Clefandten, dem Marg-
graflich - Brandenburg - Enlmbachijchen
und Derboglich-Witembergifthen , suftel
lety liefjen, mit dem: Eefuchen; folche: nach
OfnabeiiE an die fimtliche Eoangelifie
Mit-Stande sufhicken; und daran s feni,
baf cine mimdliche Conferenz baritber
allerfeirs gebalten twerden mbdyee, - Dep
Modus Exbibitsonis , ift aus bee Benbert crs
nannten Eoangelifihen Gefandien Schrei-
ben fub N. L su erfefien, und bie Antort
ber Catholicorum [autet, ioie fub N.II,
folger:.

Vo N. L

1646.

Januar.
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1646. N. L

g Sibreiben der Coangelifchen Furfilichenn Gefandeen su Minfier, an bie J2nuar

Fu OfabriicE, dre Exhibition dever.ex parte Dominorum Catho-
licorum, fubrenven Gegen-BDefchoebrden betreffond.

Hod:Bohl-Edelgebobrne ¢, Grofiginftige Hochgeehrte Heveen.

mc,,’,‘;jfw_ Denenfelben Ednuen wie hiermit unverhalten nicht lafien;, dvag mafien geffviges
faem o ages ben 2g. Diefes, Hag L"f}uy—-?}lamlfgi1t‘ﬁe Direiftm‘mm B .@.errﬁD. m_lff)l'el.'ﬁ."fl‘a
Miner  AEE  uné u fich in dad Ehurliritliche Gemadherforvert, und fonfien Niemand, afs
b@_"‘}"'["g'!_ an einen Secretarium, bey fich Habiemd, uns angedeutet , foir wiffen 1S ju exinnern:
e R Nachivan durd) GBOtes Ginade eé endlich fo weit Fommen, daf ju_Abhandhing dey
thotiien®e- Frievens- Tractaten, nidht allein der Kavfeclichen Dajeffdt und der andiwdrtigen Erie:
gm:De * gepent Eronen Plenipotentiarii, fondem and) meiffentheils Ehur-Furfien und Stan
Iﬁ::':,l,,," B¢ e dueeh e Abacfandren, fich diefer Orren ju Minfier und Opnabriicd verfammier,
und nummebro mit GO rted Hiilffe em feeliger Anfang an folchem fo Hhbdt-ndthigen
S8erck gemacht werden folle; und baben yrifchen bepderferrs Meligions Vevwandten
der Eatholijthen Meligion und Augfpucgifchen Confeilion, i ihren undvon langer Seit
Ber gegen cinander gebabten Grayaminibus e8 dahin gelanget, dafisu giitlicher frieds
und fhiedlicher Hinleaung derjelbeny die Herven Evangelifche den Hevven Eatholifden
ihre Gravamina fdrifftlich fibergeben, hatte man an Seeirder Hevven Catholico-
rum nicht wohl andecs gefonnt, dann fich davinmen der Fothbweffe nach ju evfehen,
unbd biefelbe in.gebuhrende Berathichlaguna ju sichen: davauf ndthig befunben, bdie:
felben woiedecmir. ¢iner glimpiflichen Sduifit ju beantworten, aud) dacbey, worumnen
fie Hereen Cacholici, bifihero bow e Herven _ﬁ!g_gfmrgi[fd)cn Confelfions- Ber-
oandten graviret 3t fenn vermenmet, amgufithren, md der Depnung, fich daritber
mir den Herven Evangelifihen m weatlaftige Difputation ober weitere Schriffte
wechflung emjulafien, fondeen, dafi fie die Herren Augfpurgifchen Confellions-Ber-
goandte, fich darinn foedetit evfehen, und davauf belieben laffen wollten; ju einer freund-
frieb-und mimblichen Conferenz fich mit- ven Hevven Eatbolifihen eingulaffen, unp
Dhictel tmd ABege denenfelben vorsuichiagen, wieund wwas getalltdieje aegen eiander
habende Gravamina-auf freundliche Tege, ohne Behauptung der Exeremorum,
parein die Hevven Catbolifchen ofne das niche Edniten nody wiieden: Gerilliaen, mbd-
ten componiret und hingeleget; und affo- babitedh aticl diejen befchrochilichen Aerf,
fociches bifhero tm Seich su ven'beFandien Mififvatten, nicht die wenigfte Anlaf ge-
geben, abgeholffen, und birch frewndliche Miteel und TWege, aus dem Wege gerdus
et toerben mbeyren. '

11 demnadh bon ben Herrert Catholifthen allfier antvefenden Chi-Fiivften und
Staren dem EhieNapnsifdher DireCtorio aufgéreagen wotden, den J’fn:rren Eoan:
geltfchienr, o viel Deren fich allhicr Befinden wetben, dén ex parte Catholicorum e
griffenen uffas ju dem Cnde’susufteller, damic fie fich niche alfein firr fid) davinmen
erfeben, fonbern audh dénfelben, benen jit Ofnabriref fubfiftivenden Angfivurgifden
‘Confeffiond-Bevioandren Fiirfien und Srande Abgefndren, puwifieer Macheidit iiber:
fehaffen Eonuen, der Hoffminig, ¢a werde von befagren Herven Abgefandien 1wohl aif
geromtiten, unb vehdenfelben alléd coaperivet Wb behgetragen foerber, foad ju TRie-
Berbringimy Friedens, MRube, Einigleit ‘und quren Vevtvauens goifchen bevdevfeits
Meligiond-Vectvanbien Ehiie-Fiiviten iind Srandet, inumer dienen tnbekfpriclid) feon
wetde Al wollee er, Ehi-Mantisifcher Cantler, wins; eilir fonften von deir Evan:
gelifhen Niemands in foco verhanden, foldhen Aufiag Hienit yugeftellet und gebeten
abeért, babin und bie Siche reconimendiret feyn ju lafjen, danut evft-angedeuteret
Seopus fotosl ver Commutiication alé friedlidier mitndlicher Trattaten berfelbert;
an Seiten der Evangelifhen exhalicm werdeit mbge,

Demuach wic dann andecs nicht gefonnt, als nechif oblacion su allem deme, s
1 Beforverung Frievens, Rube upd Einigbeir, von unfever gnadigen Fiwfien v1d
! Hu:




Sunffsehndes BDudy. ¢ 1L - 539

6 46. $Herven wegen i, toir Dabep werben einmwenden Eéllncn,_bcfa{gf_en Auffalsuund i neds 1646,
men; alfi baben wie niche umaehen Eonnen, unfern grofafinfiigen hochgeehrten Herven ]unuar
]:u'lu;ll‘- Abgefandten Venfelben hierben vermabret i fiberfenden, mit dem Erbictenr, mit und "
neben denfelben alles Delffen einguivenden, was mian dif Ovts, der Sachen und beny
gemeinen Coangelijhen Tefen jum Befen, vorftandig und erfprieflic finden wivd.

1nd thun ndchit gbdetlicher Defehlung unfern grog-gimfiigen hodhgeehrten Hervern
foie uns gang dienfifidy recommandiven ;. perbleiben jumablen

Unferer Grofgunitigen Hodh-geehreen Hevven Abgefandter
bienfiwillig-geflijjene

Minfter, ben 30. Jan. 1646, Jobann Miller.
Pral: 31 Jan, 1646. udreas Burdhardt D,

An Des Seiligen Romifthen Reidis Svange:
nﬁzger Slivfren und Stande. Abgefandren
aufnabrid.

N.. 1L

Biffarum d. 2. Februar.
Ang’ 1646,

ntwort und Gegen Beftbehrden dev alten Catholifhers Religion guges
thance Ehur-Fiivfien und Stande, auf die von den YUugfpurgifhen Con-
felfiongs Wermandeen Furfren und Standen am 15, Dec. 1645,
3t Ofnabrud ubergebene Gravamina,

N. IL. Daf die Satholifhe Ehur:Fiwftenund Stande, bevorab die. Fitwfliche, ben in
Caholice- - Anno 1555« amore Pacis & Tranquillicaus. Publice emgangenen. eligions:
e Frieden, i allew feinen Arciculn und Jnbaltungen, unangefeben. decfelbige. ihren
wn, - Gieiftlichen und Weltlichen Neche und Eevechrigbeiten, in viele TWege sutvider gerwes

fen, aufrichtig und unverbrinchlich obfervivet, hingegen abe diefelbe alfobald herna-
cher, unb continuitlich, bifi auf gegemvartige Jeit, wider den Religions-Frieden, Kap-
ferliche Rechrennd Reichs-Confticuciones, am in Ecclefiafticis quam in Tem-
poralibus, von Augipurgijther Confeffion jugethanen EhucsFitcfien und Sidnden
curbiret unb gravivet worden, auch bep thren itbrigen @eijtlichen Einhabungen nicht
werfichert fepn, bie Derenfivegen mun in die go. Fabr gervehite Contraventions:Klo-
gen, Beinen Micheer nody einigen git-ober rechilichen Austrag, vielweniger Execurion
eralten, nod) eclangen Eonnen ;. foldjes iff ex Actis publicis Imperii offenfinbig,
und bediefite swar femer fpecial-Demonttration. Rachdemmabin aber die Herverr
Augfpurgifthe Contelfiond: Berwandten, bey dicfen Allgemeinien Friedens-Handlun=
qen, in ihren ausgehandigren Gravaminibus; diegmwifchen ihnen und ven Catholifhen
Stanben annody fchwebende, von ifinen wider und iber- den Flaven Buchitaben ves
Religion: Fricdens eviveckre differentien, file eine ftarefe Quelle-des Mirrauens und
SBiverwillens, ja fite ein obftaculum Pacis halten, deffen Schuld ven Carholifthen
Sitanben imicht wndeutlich bepmeffen, und audy muthmaffen wollen, die Rodibblichiten
Evonen mwerden vov deven giitlicher Wenlegung obne Sweiffel die TWaffen nicht ables
gen; Unbob man aud) ywar Eatholijchen: theild ju bochgedachten bevden Eronen die
Suverficht tragt, fie hierun den Frieden ju hindern Femesnieged begehren werben
fo till man doch ju Beffeter Information mdnniglichs, fo hiebey einiges Interefle ju
praecendiven: haben mbdte, mit toenigen vor Augen: fellen, da die arhofifden we-
Der dent Eronen, noch den Augfpurgifhen Confeffions - BVevwandten: Sranven,
einigem Mifirvanen und TWidewwillen, viefweniger ju Concinuacion: des: gegeniyirs
tigen K'viegs, und davaus erfolgrer; wnd anned)  fortiesender qranfamer BVergieffund:
fo vielenunfchuldigen Chriften Bluts; s Verheer:und Verrotfiumg fo vornehmer edlen
Landfchaffren, eimae Wrjache jemals gegeben, nod) ;u. geben-gemennet: fep , - fonbern!

Bweprer heil, Doy 2 allemn
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1646. allein dagienige, durch gebithelicheant: im Reich Herbommende redit=obev giitliche Mit- 16 6.
]211uar telund MWege, alleyeit gefiche, wic noch; worsu fie fich, vermdge Eidtelichen Geifi: ]'lnuar

* “und Weltlichen Nechren, und- Reidhé - Confticutionen , befugt und bevechtiger ge- /° 4
halten.

@4 it stoar indgemein von bender NReligion Deputicten Chur-Firffen und Stane
Den fite gut angefehen worden, ju mehrerer Bejchleunigung des Haupt: Frieden: T'ra-
Eaté mit de Eronen, unbsu forderlichifer Abfibrung der allyubart betickenden Kricas:
Caft aus dem Rbdmifchen Meich, dicfe aud dem Religions-Frieden ywtichen den Stane
ven objdhiebenbe Mikhelle, andever. Seit und Ot voraunchmen. und abjubanbeln;
dieweil aber den Augipurgifchen Confellions : Recwandten Sidnden. munmebr ein
anbers belichet, alfo. il man audh. Carholifhen theild daben. teme Difficultar moe
hen, jedod) mit biefem BWorbehalt, baf ber vorangeiogene Religions-Fricde, HReihds
Conftitutiones unb Gemeine Sanfecliche. Hechte, bev dieler Handlung Norma &
Regula Compofitionis Billig fepn follen. und miffern;. wie man denn gern verjehet;
und fiie: beFandt anmimmt, baf ber Augfpurgiichen Confellion jugethane Stanbde,
Bierben Trenmung sit madieh, jemand gu beleidigen, oderden Religions: §ricden, nodh
andere Meichs-Conilicuciones in einig difpucac ju jichen, mdr gemepuct,

AD L GRAVAMEN,

Dom Seiffi-  11nb if man biefemnadh gar nidit in Abeede, Habens aiich Catholifche Stande al-

b oflsiier fegeit vot , in und nach Aufrichtung gefmeldeen Religion-Abihiedd, aus viclen uns
towerleglichen Rarionibus behaupter, bap bie Berandernng oder Verlaffung des Geift:
flichen Stanves, Geliibbe und Profeffion, privationem der Gieiftfichen Dignitat
und MNnting, weldhe der Verlaffer nullo dlio titulo, als bon wegendes Eatholifchen
Gyeiftlicien Stanbes ‘qehabt, importice unb nady iy yiehe, bad iff alfo in gemeldten
Religions:2bjchien; §. LInd nadyvem . flae und Dentfdh, nach lang acpfloaenen
*Irattaten’, mit der famdichen Ehue-Fucften und Stdnden bepder Religion Math
unb gutem Willen gemacht, befchloflen, mit Eod-betheneelichen TBorten , wie alle an:
vere Punéle und Artical, fret und unperbriichlich ju balten verfprodien, Sanjetlidie
shrajeftat in Sifrer TRahlund Erdnungs:Capiculacion auf den gangen Jnbalt und
PBeariff ves Religion-Friebens, ohne Ausnabme, und alfo auch auf diefen Arricul
bes Gyedftlichen Borbehalts gemwieferr, und endlich dem Cammer = Clericht nicht (tick-
weifi, fondern nach dem gangen Religiond:-Fricden, bhne Exception, ju richten und
su urtheilen_anbefoblen mworden.

nD iff ebert viel, 06 ein EB.Bifechoff, Pralac oder Capitular, mit MWiffen
und ABillen ded Eapifuld, die MRefigion berdndere, ober auch das Capitul felbiF mic
beny Bifchoff jur Augfpurgifihen Conteflion fidy befenmen wallte, in Erwegiing ber
angeogene Articulus de uno vel pluribus & fic colleftive de toto Capitalo,
in verbis : WWann eincy oder mehe der Geiftlichen ¢, difponivet, quo cafix
idem Capitulo, quod membris_prohibetur , cum eo iplo, quod religio-
nem mutet, Capitnlum effe definat, eademque apud omnes, quz apud
unum vel plures prohibitionis {it ratio, nempeincapacitastalium poﬁaib-
qum quoad Bencficia Ecclefiaftica , promanans ex Jure Divine, Funda-
torum difpofiionibus, generalibus Ecclefiz Catholic nec non Imperiali-
bus Conftirutionibus , & noyiffimis Stattum Imperii.Anno 1555, conticutis
ac juracis Feederibus,

Sut dente fo fevnb, vermdge Geift-und TWeltlicher Nechten , weder Bifchoff
noch Eapitul proprietarii Domini Jurium Ecclefiz, fonbern nur allein nudi
Procuratores five Adminiftratores, Ednnen audh univerfo Ecclefiaftico Or-
dini, Pattis privaris nidyté begeben, unoque concradicente, fervacur jus roti
Ordini, wierwohl bep erfter Occupation der Geiftlichen Erp: und Sriffter foin Ca-
fus fich befinden wird, daf alle Capitulares bi¢ Elettioncs Augipurgijher (f:ag‘

effi-
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feffions-Bevivandter Bifthdffe. confentivet, oder mit dem Eleto felbige Confel:
fion fame unbd fonderd qugencmmen - fonbern ¢8 feynd die Mutationes auf @t
und Stiffteen ndgenein Aree & Marte , ad exemplum: Trueh/efii Elettoris
Colonienfis , obet mit folcher Practica fivgangen, wie bep den Mediac-Elbfiern
und Stifftern , davon bev Reiché-Abfihied de Anno 1530, §. Lind Dieweil feits
pero Linfers au TBormbs audgangenen Edids dee. cum fequentibus,; pere
fehicbene modos amovendi Catholicos, exprimiret und ergeblet.  Jaman fat
a parre der Huafurgifdhen Confeﬂmn@:fBﬂ'tuaI:mcn ot Erlangung der Er-
Hifithimter und anderer gecingever Dignicaten , - fich deven Fundarion , Sratueis ,
Confuetndinibus su bequerien , yu Seiten dber EleCton: ober Annehimung folder
@seifilichen Beneficien obet Praelaturen, theils Fraffriglich ben FiuefHicher, Geafflichen,
Otelichen ¢, Ehrenn, Tortenund Handbfchriffeen; und mimdlich per expreffa Jura-
menta, Biteafthaffc und Cautiones verfprochen;, theils auch diffimulando Reli-
gionem propriam, mit wivcElicher Annehmung Ordinum Minorum & Sabs<
Diaconatus, bey den Catholifchen Bifchdffen- , thels perfonlich , theils per fup-
pofitas perfonas, allem ju dem Ende , dafman bey den Capitulis teftimonia
fufceptorum Ordinum aufieiger, und afjo ju den Prabenden; Eapiruln und
Dignititen refpective auf: und angenommen und eligivet werden Ednmen ; fo man
bod) nad) Erlangung foldyes Sweckd, wm gevingften weiter nicht gehalten, fondern
unqualificicet und in aliena Religione verblicben , auch Landund Eeut, Srift-
wnd Elofter den Catholifchen entyoaen, -und die Meligion eliminiver; gleich deffen
untecfihiedliche vicle Exempla, fo man in continentibevbringen fan, vorhanben,

Man weif Catholifdien theild von einigen nenerl ad exclufionem anberer Con-
fellions. Weriwanbten gefcharfiten , und mit Pabjilichen Cenfuris roboriven Sta-
eutis fich nichts ju ecinney , 1md hat man defien. nidit vormdthen ;. weilin von Ane
fang ver Eatholifchen Meligion ;. Leine andere Perfour, ald weldhe felbiger Keligion
ift, bey Erg- und Stifftern angenommen , ober Darinn gedulrer worben; dabingehen
alle newe unb alte Seacucen, audh der Geifilichen Piicht und Profeflion , die jorvol
Difchdffe als Preelaten undCapitularen bey.ifivrer Anfnabm ablegen, 1und wann
gletd) durch newe Statuea die Elevifen, nad entffandener Spaltung in ber Religion,
befindender Mothourfft nach, (krickius verbunbden wird,- {3 haben dodh bie Augfpur:
gifche Confeflions-Bermwandte fich deffen, ald einer fie nicht angehenden Sadie nicht
aigunehmen , immafien fie fich deffen in hrer leten Erflirung an die Rdmifihe Kap-
fecliche Majeftar wegen des Geiftlichen Vorbehalts, immediare fite Ansferrigungdes
Meligion: Abfchiedes, mit ansdrictlichen TWovten vernchmen Tafjen; §. Bleicher-
geffallere. ,,2Wollen Jhre Churaund Fireftliche GSnabden fich. ver Geiftlicherr Ehuy-
o»itnd Fieftlichen Satungenund Ordnungen, o Sie ihrer oder aud) hrer Geiftlichen
»Ofiter, Stands, MWejens, Ames, Beneficien und Officien Halben aufridhten,
it aimaffen ober anfechten lajfen, fondern {tellen dafielbig alled auf ifr felbit degenr
»POTT vem Allmadyrigen Verantwortung, und jegen dabesieden. Ddiefe- Sachen,
»fvie andy andere auf endliche Ehriftliche Vergleichung.  ES beflagen fich Hingegen
mit mehrer Befugmip dic Satholifchen , daf die Auglpurgifibe Confeffions Mer-
wandte, fid) mit ibrer in MNeligions: Frieden verbothener Incrufion auf Carholis
fibe Gt - und Stifftern ; mdht alleinr niche begndigent faifen . jonbern nunimehe ¢8
audh o weit Fommen, dap {ie fich unteritehen, Bejdivebrlidie Stacura & Formulas
Juramenti ad exclufionem Catholicorum aufiurichten; wie tann Exempla
vothanden , baf Eathofifthe Subjetta, ob fiefhon icgitimc nominivet, & feeun-
dum antiqua Statuta qualificivet fegnd , nicht aufgenommen, ad Capitalim &
Dignitates nidyt jugelaiien, ja die admittivten gar ausgefchloffen, undden Sapfer-
Tichen exgangenent Befehlen nicht pariret werden wollen,

Die Verleihung ver Regalien , aitdh Verflathung der Sellion und Voti au
Neiche-Berfanunlungen betveffend, toeilnt biefe Jura jur Haupt: Ee6 und Bifhof:
fichen Dignirdf Acce(foria fepnd; lfo Bleit ¢6 deéventwegen ben Difpofition des
Religion-Frievens und bepim Herfommen ;m Meich, Frafft deffen -Diemmf@énﬁ?w
| Iy 3 i

1646.

d1uar.

[
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1646. fer, fite vind nachentftandener Divifion in ber Neligion; Feinen evwahiten Geiflichen
Januar, Stand in ven Teltlichfeiten inveltivet , ¢v habe denn juvor de Confirmatione le-
* gitima {ire Elettionis doeivet, dabep es denn quch nod) fein Veroenden.

Bonbeehren: Reidha:Abehied de Anno 1541, item der Paffauifihe Bertrag de Anno 1552,

fteliung rari. decicliven bie Frenftellung auf Immediac-Stifft und Prelacuren, quoad effiettum

one ber 8icifi- Retentionis, Dignitaris & Bonorum Ecclefiafticorum, filr die 2Augjpurgifche

tidn @ikeer. Confeffions-Bermandte im gevingften nicht, mwie gledol an ihrer Seiten inGra.
vaminibus sne Fundament fuftinivet werden will. - Denn 1) evfcheinet aus vor:
gemeldtem Abfchied 1544. §. Doch follen 2, das gecade Contrarium , dag nen
Tich vie Frenftelung quoad dignitates & frugtus nicht sugelaffen woiden,, fonbern
pen Gseiftlichen ausgemichenen oder vertricbenen Firefien, Jpre Einfommen vollig
porbehalten, und den Augfpurgifchen Confelions:Bermoandten , daran nidts ju-
gerdumet mosrden. =) @efeat, aber unbegeben, mwann vorige Reichs-Avfchiede die
Krepfielung auf Mediae-Stiffrer ad interim gugelaien Batten, fo derogirte dod)
der Neligions-Friede in dicfem Fall allen vorigen Rewchs-Ad{chicven §. Lind foll al:
{¢6 2. und difponiret ansdrireflich wicder bie Frepftellung , in mehr angezogenem
Articnlo, baher die Decifion der von den Augfpurgifchen Confeflions: Berwand:
ten Stdnben pracendivten Frenftellung , nicht aus vorigen, fondern aus dem lefs
ten ABfKHied Anno 1555 genontmen. erden foll und mup, thun auch dic ange;oge-
ne dltere NReiché-Abfthiede nichts. jur. Sachy.

Di¢ General-Worte ded Neligion-Frievens §. Lind damit foldher Fricde.
avine ftehet, daf Fein Stand von ber Augfourgifiben Confeflion abgebrungen,
fonbeen bev folcher , toie aud bep Canb und Leuten , Hedhr und Gierechtigbettenr, frieds
fich aefaffen wevden folle, decidiret bie Frepheit auf Gri: und Shifftern ; muta
Religione Catholica ju Bleibenr, durdhaus nicht: bani ed weder hro Kanferlichen
sMajeftat soch bamaliger Geiftlicher und Welelicher Ehur-Fiwften und Stinde Mep-
nung und Intendion gewefen, foldhe Frenbeit durd) angesogene generalitat jusii
[aiferr, fonffen o8 ded folgenden Elaven und unveroundelten Refervacs nidht bedorfjt.
SFiwjten und Stdnde von der alten Eatholifchen Religion, nachdeme bey dem Gene-
ral-a80ct Stand , dag reftringivende TWort Aeltlicher, exaltera parte nidit
Hat wollen sugelaffen werden , baben fich durd) einen {pecial- Articul ju dem Ende
perroabren wollen , dafi o6 jwar Niewands, weder Geifi - nody Welthchen. Sran:
ves, Det Neligion halber uvergemaltigen,, dannod)dicjenige Seififiche Beneficiaund
Prabenden ad manus conferentium gu verfoffen fhuldig feon foilen , . ober im
Sail ber Oppofition, bigjenigen, weldjen die Collation obey Provifion anerfallen,
{iber bie erledigteBeneficia difponiren mbgen ; welded dani neque re neque no-
mine fite eine im MNeligion- und Prophan-Frieden verbothene thitliche Enifetung ge:
fiennet ober andgedentet werden Fan, weiln nady Difpoflition gemeiner echte und
ves Neligion-Friedes, vev Derentor weder Titulum nodh Pollellionem beneficii
Bat, alfo wicber denjeiben Fein Spolium begangen wird. Follte man aber fagen,
e htren die Augiprrgifther Confefli onVermandteStande,auf die obangedeureteFren:
Beit gegicler, und bey Aufrichtung des Religion-Fricbens , mit den angezogenen Ge-
neral-Worten , die Eatholifthen obligiven wellen ; fo hat bodh Ddicje einfeirige
Tntention; neque Legis neque Contrattus vim & effeftum operiven Ebnuen,
sumaln s et ded Mehgion-Friedens, alle Immediac- Erf- und Eiiffter, wenig
ausgenommen , mit Earholifthen Hiuptern verfehen gemefen, unb alfo nicht Noth
nody 1Tvfach gebabt , buveh die wemigere den Eatholifchen, Geifflichen Stand und
defien Poftericdt, bon ihren geiftlichen Stifftungen per Pattum veritofjen und ver:
dringen ju laffen s and) Haben die Angipurgifhen Confellions- Verwandte Stans
be garnichts mit dem Geifttichen Borbehalt ju thungehadt, fonvern allein die Geifilie
chen Srimbe, devent fie fich niehts angunchmen, fintemal diefelbe aud) felbfi-feiner
Frenitellung begehret, wnd thnen folches ihrentivegen g fudhen micht befohlen. b
die Geiftliche Epurfiteften, bey Anfang ved NReligion: T raltacs, hierinn anderer Mepe
nung alé die Fivftlche Geiftlichen geweien, giebt wnd-pimme dev Sachen nichis, denn

man
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man nidit aif bad, wad in inido T'ralkarus, fonbdern was in conclufione Gewe:
};ﬁjﬁ_ fen; und inAB{Ehied gebracht ; ju fhen hat, f;iﬁi‘
® . & al's
Die Queeftion : O6 bie Decanderung der Eatholifchen Meligioncaula & mos
dus amittendi Ecclefiafltica Dominia & Dignitaes fen? 1t fieoben mit wenigen
Bernifret, im Seligion=Frieden aber Fldalich erbrtere mworden, |0 ift auh dee Geiftiis
che Borbehalt den Augfpurgifihen Confellions: BVevwandten Sranden an Ehen
und Giewiffen oeder hindelich nody befehroerlich : b ber Efven hialben fich diejelbe
mit ©ero eigenen Correfturdes Geiftlichen Borbehalts fthon verwahret. Eatholis
fie @difttiche, fo fich in den Ehe= Stande etiam, pravia. Difpenfatione begeben,
mifien; al8 ohnqualificivet , ihre geiftfiche Beneticia vevlafien, aefchicht doch obine
Stachrheil ihrer ud bed Ehitands Ehren : die Frepheit des Getwiffens oder Glaw:
Bend, darum o8 den Augfpurgifchen Confeflions-Wermwandien bep. angefangener
Yenderung der alten Neligion allein i thiun geweft, witd auch durd) den Seiftlichen
Borbebalt Beinedwess verhindert ; weiln Feines thes Religion mitbringt, vder ihre
Tefigion vavonffundivet i, daf cinvjeder derfelben sugethan, mujte ein Critifft over
Prebendam haben:; ‘und Ean ja einjeber, obne Rieffung Cieifilicher Stiffrungen,
Denthen wnd Gefallen; glanben, wad bie Angfourgifthe Confelfion g glauben 1eh-
vet und flwfhreibet, wiebann der Gebbardus Truchiefies , vor Verlafiing ver Ea:
tholifthen Deligion gerwefener Eef-Bifthoff und Ehur-Fireit yu ot fich felbft feimee
Dignitdt ; und was davon dependivet , vevmbdg alfer Mediten und des Heligen
Neidhs Meligion-Fricvend unfabhig gemtacht, dabero nuht alleinvon feinee Geififichen
Boben Dbrigkeit , welcher devfelbige mit fhtverem End und Phichten jugethan war,
auch von der Rdmifch-Kavferlichen Majefedr, ald fupremo Pacificatorii Tratta-
tus Judice & Executore, porunfabia feiner Geiftund refpeftive Weldlicher Dig-
nitaft judicitet, erfannt und wieber demjtlben. Mandata Privacionis - ausgelafjon
wordelt. Darmieder di¢ Augfpuraifhe Contefions. Vertwanbte Sidnve nicht, wobl
aber bie ECatholifthe, infonderheir der Era-Shifit Chllen, fich hoth su beFlagen hat,
bafi bif foieder Den hochbetheuerten NReligion-und Prophan - Fuieden lauffendes
Arterirarum, mit nicht getinger Commotion des Neichs, injonderheit ev benadybarten
@tande, per arma durchgedrungen werten wollen, weldied, ba eé beb diefom Ehur-
fiteftiichen Grg-Stift gelungen mdre, oBne Sweiffel desaleichen anfandern Geiftlichen
Eleétoralibus attentivet, unb folglichy der gane Gieijtiiche Catholifhe Stand, wor-
auf aleichivel mit und Geneben den Weltlichen , fire o viel Bundert Fabeen das NRb-
mifche Meich fundivet und gewidmet twoeden; famt der Satholifdhen Meligion fun-
dirus evertivet und aud dem Meich abaefchaffr und vertrieben worden wive, Da:
hero ben dent angesogenent Ehlinifhen Wnwefen; jadem Catholifchen Stand; ju Er-
Baltung biefes ubratten €hurfireftlichen Er-Stifits |, alle nothoendige Fifehung
st thun, 2mes und Pifichren wegen, um' o diel mehr obgelegen; wie mehr dev an-
pere Theil um deffen Everfion fich bemiiher: Catholifihien Theild bt man in diefem
Fall nue de damno vitando, & non de inferendo cereivet und gefivitten, man
tjt in terminis naturalis defenfionis verblichen , auf et anbern Seiten fint man
arma offenfiva ergriffen; und dbannod) milfien bie Eatholifthen Gravantes, die
anbere aber Gravati fepn, nnb oo man ju feiner fel6fE eigerren UntevbriicFung niche
thut, was der andere Theil will, o will ¢& dahin audgebentet twerden; alé wanm
8 ju Berfchimpffung threr Religion geveiche,und die Earholiichen Wrfad) sum Mifteau:
<n und confequenter jum Unfricden geben.  Dafi aber fonfien Kapfer RUDOL-
PHUS ‘gloviindigften Andencfens , die, woeden des Gebbardi Truchfefii Religions=
enderting von den drepen Eburfiefien , Pfals, Sachfen und Brandenburg Seiner
Majeftat ju Gemireh gefitheee Urfachen , nicht, rwie dev allegivender Thuanus fagt,
unbeantworrer gelafien, und als vov einem Scopulo voriiber gefabrert, fonbern aus
ftattlichen Fundamentis, vofnemlich aber beneir , ben Abhandlung des Meligion:
Kricvens gepfloaenen Attis abgeleint und wicherfprodien, Fan man ans Deven nod
verhandenernr Erfidrung , unterm Daco $Bicn ben 20. Febr, Annoe 1583, in con-
cinenti barthun und ergeifen. ;

Gleich-
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1646, Gleidytvie hieoben ermiefen , daf im General-Neligions-Fried-Geborh, Feiie 16 16
]anu,u. ﬁm}ﬁf[lun,q et anbern C{_}n Ecﬂ’z0;:1\.-12;1‘_mr:ribrrn, anf €66 und Sitffern auq;.m‘__jmw“.
T femy alfor Gemdthen fich bicfelbe dergebendlidh exceptionem a Regula ju allegiven, A

ba man a paree Gatholicorum et Repul micht geftandig, roch bielelbe von ten

Alleganten ernsiefen it Beyde Arciculi ved NeligionFreievens feond Effential-

Siriicke Deffelbent , wnd einet fo verdiindlidy als der andeie , Fetner corrigivet auch

ben-anbevn |- fjenbern verbleibet ein jeder in feinem Veatiff, wie er bon Jhrer Majee

fiat unb ben Sranben abgehanbelt und aufgefelt worden,

WO 1ol Benm Geiftlichen Worbehalt genteldet, daf benber Meligion Stdnde fich
Bievinten nicht vevgleichen Formen ; fo iff dodh der Augfpuraifhien Confeflions:
Weawanvren Affenfusadeffeftum obligatorium, in deme gnugiam adhibivet wor-
den,  daf fie ‘biefen Punétiim ad decifionem Imperatoris gejteller. b jivar
biefer Heimipeliing i Religions-Frreven Feine Erwehnung gefebucht , fo. 1jf dody viez
felbe & perconfequend ber' Confing fifer bie Kapferliche Decifion bpg @eifif
chen Bovbealts, in ALts Tmperii iiberfliifta evtoicien. Dann al. Sacholijhe
&tdude i bende, die Frenjfellung der- Angfpuratichen Confellion undin he S {pen-
fion der @eiftlichen Jurisdi€tion nicht tilligen Ebunen nodhwollen , haben die Yuge
fouratfehe Confeffions Bevwandre diefe Ecfldrung gethan , wenn Eatholifthe den
Aracal ber Sufpenfion Gerilicher Jurisdittion cingehen, unvovenfilben der Came
merEerichs Oidnung einvecleiben, fie alsdann dargegen bden Articul der Fiens
fleltwg fallen layfen twolfren , weldies darmn thren Afenfiim m ben Gerflichen Bor-
Behale ansoviclich besenger. e vun vic Catholidien die, wegen' S dpenfion ver
Gieiftlichen Jurisdithion vovgefehlagene Condition adimplivets alfo it der anvere
Fheil Hieeduteh i BDewilligung desGievifichen Verbehnlts ex natura conditionari
Contrattus obligiver worden , ober ¢8 mifie ex-capite non fubfecuti imple-
menti, bie ganke Pacification antfachoben , unb alled m den Srand, wie ¢ das:
mal-gewefen, gefebet weeden. Dabin dann Kavjer FERDIN ANDUS  allechivchfi:
feligen nvericfend: Anno 1557, am 2. Febr. bie Augivuraifibe Confellions Bets
wanbte Steandemt biefen Worten beftheiven laffen: ,,Dafi fie benber hochbetheniten
4 3ufage bes NRehgion-Abfeheds, und demielben einverleiben Getitlichen Borbebalt
wDleiben wolifert; oberwwolverninftig ju cemeffen hacten, ob nidit dadurch dbem an:
oeen Theil - Catholicis; Wifady gegeben toftede sugedenclen, ald ob Jhre Chur-
o»und Flwftliche Gnaden anffolthenT8eq, beérganten Neligions-Fricden totedertm i
aervitttung, und die Saden n vovige Eerrlauffrigleit it cichren und 3u bringen
»Berhabens wdren s ivie' dann Eathefiiche Ehue Firjten und Stande, vor Vefdiief:

fung ded Meligion-Fiedens, fich mehrmals misdriickich vernehmen lafien , lieber und
¢hender FeinehS§vicden vinsigehen, dic Sache GOITT und ber Jeit zu befehlen,
bann bes Geiftlichen Vorbehalte | worauf allem die Confervation ihred Standes
und der Carfolifchen Neligion beftinde, ju begeben , umal die Eatholifhen ohne
dente, ‘mit ver nadaedebenént Sulpeniion’ver gehabren Geiftlichen Jurisdittion in
der- Weltlichen Stande Canden . und befthehener Renunciation auf die Mediac-
Suiffr, Elfter und Geifiliche Ghirer, o vor vem Pafauifchen Berrrag eingeyoqen
Tooeden , yu viel | und toeit' mebr dem Geifitichen Stante przjudiciver, als fie aus
perri Religions=Fricven fite Nuten und BVovehed erlanger,

Borangedenttete Heimftelung an die Kanfeliche Majefidr it and der Augfues
gifchen (:nnfcfﬁonﬂ@trmmwrrn obangesoaener Eefldring nodh Flarlicher abyuneh
men, §. Daaber Ew. Komigliche Majefide je guf beriibreer Yrer Refola-
tion beruben 2 biefe wnd andeve Jhrer Ehur und Fhvfliche Gnaden hod)-Beve=
»»genbe Liefachen fich Davon midit abroenden laffen: wollren, fondern diefen Articul
»decgefialt, wie er von @i Kiniglichen Majefidt gefeit, an ffate auf Heimftelung
5> unb: habenden Gervalt, tucly Wollbommenbeit der Kanferlichen Majeitse unjees alleps
s»anavigiten SHeven, und alfe von wegen ihres oblicgenden Amts, wid Fite fich felbffer,
i Wiffen SI';;:} Ehur-und ’;Efm‘r!émcu Gnaven Ew. Koniglichen Majefiar, fibee befdies
»bene uncrthanige Diree und Fivwendung, Hrevum Eeine Form noch Maaf ju fesen,
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abét Dabeitebien toolten Jbre Ehur: und Firfliche Gnaden fich ihres Gemiffens hat- |~ o
b Dif declariret unb erkfaret haben, Bqﬁ _1'1'4: vor fidh. infoldhen Arcicul nidt wils 1640.
ligem, NB. anis biefer Lrfach und jubicfern Lﬂu& und Enbde damit fie der Epre GiDried ]anuar.
L nidhts entgichen; und in ihrent Genffen nicht einen Srachel (afien.,,  Auswelcher
GeElarung gar dentlich absunehmen , dai die contrahirende, Stinde Augipurgis
jidjer Confeifion , plenitudinem-poteftatis Cefarez, den frecitigen Puntten yu
decidiven, nidit; wie icﬁongd}?m oill ; wiederfprodhen ; fondern agnofGiver, die
Kanferliche Veroronang quoad effeftum obligativam & in foro Civili gleidh
andernt Frievend-Articuly acceptivet, audy daritber Syhrer ﬂ?m'uﬁ:it, DO 1Degen
ifier gehabten paterlichen getreacn Pemithung und Avbeit, unterthanigen hodfieii-

ot Danc gefogt, und fich ju derent Obfervanz verbunden , und . allein in,

oro Poli iy Geniffen veemepntlich falviven wollen , fich aber fonft damals, twie
aud) ben’ Publication bes MNeligion Fricbens , gar feiner Proteftation bargegen
pernehmen faffenr, und aber Jhre Sanfeliche Majeftar Hernacher in ihrer ausgeaes
Benen @Pldrung , die bef:hefiene Berordnung anf hr Gewiffen und Verantvortung
geaen GOt genommen.  Der Aflenfus ver Stande Augfpurgifcher Confeffion,
witd fioch ‘meiters in deme cetiejen, daf fie in bem von Jhrer Majeftae aufgefe:
ten Projeét folgenbe Erinnerungen gethan ; welche Jhre Majejtat um Friedens wils
Fen einciicken faffen, 1) daf fich diefer Punéten halber bende Stande nidht vergleichen
tonnen, 2) bafi bie Vevlajfimg der Gieiftfichen Dignicdten den Stinden Angfpur-
gifther Confeffion ofue Racheheil ihrer Ehren , und 3) biefe Berordnung Eimfitis
ger friedlicher Werglerchung e Meligion unvorgreifiich feon folle.  SBobep banm
frembd ju vernehmen, daf in fo hodnwidtigen Sadhen, mwelde damaln gwifther
Kanfericher Majefta, Eour-Fheften 1und Stande, in gutem Deutichen Clauben und
@hriftichen Wertvaren, und mit der alletnigen Intencion, bad Homifhe Meich aud
demt Srieg in Frieden ju fefen, cralivet und abgebanbelt toorben, der, burd) obs
Berlifrte Correftuten adhibirte Afienfus , von Stinden der Augfpurgifchen Con-
feffion mit einer allein in foro contenciofo {ibliger cautela canfidicorum bejiritten,
und in Rweiffel gejogen werdent foill, welche Audrede deftomedr ungiltiger., . weil
auf Digfe , ex parte ber ﬂiugfpmgifé(}m Confeffions-Benvandeen, bep dem Neli
gion-Fieden gethane A6- uud Jufdke, der Kapferliche Ausfpruch erfolgt, den fie
audy mit Hand und Siegel ohne Exception Befrdifrioet, unb gt beven feft und fleifs
fer Paltung bey Fiwfilichen toahren TWorten, und bep der, den NReligion: und Pro-
phan-rieden aufgefetter charffen Peen, fidh) pflichtig gemadpt.

Ron Kanferlicher Gemalt, welden die Augfpurgifhen Confellions- Verwanks
te Sténde , mit geringer Eftimation der Kavferlichen und bed NReichs Hoheit,
difficiven, erachtet man Cathofifthen theils nnndthig, fich in weitlufftiges Difpu-
rat ettyulaffen , ‘Denin ¢ ift vorhin erwiefen , Dap nmicht allein bep Abhandlung des
Neligion= Friedens , die Proteftivende bt Jbret Majeftat. Amt und Gemalg
cefamt, fonbern e8 Haben auch diefelbe, th dem hernadier Anno 1576. Kapfer
Marmilian Oberreichten Sup’giiciwn ; um Erlediqung ihter Gravaminum ,
mit gutem Grund, - felbfe Edclich in recognitionem fuprems JurisdiCtionis
Cafarez angebentet, daf ofe RNoth fev , auf s einen oder bed andern theil
Deroilliginig gut fehen, ober su warten , fondern der Kapjferlichen Majeftat, als dem
Oberhatpt und Handhaber aller Ordming und Gefebe , auch Befchivmer und Ve
febitker Ber Vevrdngten, alle voflfommene Madt und Giervalt juffehe , Jbr Kav:
fecliched Ame ju-interponiren; und tas i Foerfesung gemeiner Adohlfarth,
und Abfhaffung alled [hadlichen Miptrauens , erfprieflich feon mag, und vorigen
Meicdhs-Satungen gemdf iff, vorsunchmen, Haben nun der Augfpurgifthen Con-
feffion jugethane Stande Ybrer Majefidr ifren gobithrenden Hbdchiten Getalt nach
pem Neligions - Frieven arcribuivet, da dod) berfelbe in Pacificatione Religionis
etlichermafien limitivet worben & fote vielmehr Haben Shre Diajeftat fich bres Ges
walts bey Aufeidhtung des Neligion - Fricensd gebrauchen Eommen, da nodh Feine
Reftriction vorgegangenr, Bevorab , dierveil hro Majefidr burd) Ihre Berord
. Sweyter Zheil, 333 e o hng,




1646.

Januar,

546 Weftphalifdyer Fricdens-Handlung

ming , ben Eatholifihen Lein newes Jus actribuivet, fondern alfein dag fo dlejelbe bor 16 46
£ ]

leers; und yroar o lange dad NRomifdhe Neid) bep Deutfeher Narion gemefen; und
vorhero bey allfen Catholifhen Savfern wobl bevgebeadhe | confirmiivet und  bejtat:
tiger, 3u welcher Confirmarion, fineé Confens der-&tande, ober neuen: Kanfers
lichen Getoalts nbthig:getvefen, in' Erwegung die Stanbe der anbern Deligion juge:
thane, mit den Epss und Siriffeern michts ju thun, nody einiges Recht oder Seved:
tigbeit daran gepabt, Gefeit auch,ber Articul ved Geiftlichen Worbehalts wire ex
defettu poteftaris Cefarez ohngiiltig, mmd dahevo tein’ elential - Stick ded Neli-
gior:Fricoens , pafi voeh. nicht juptacben toird, fur ' mifFé védh vie Sade ad. de-
cifionem gememer Saoferlichen’” MNedvion qéftélfer werden, .. Tnraber bie gemeindn
Fechte, infonverheit ver Codex Juftiniancus, Pitulo dé ‘Sacrofimetis Ecclefiis
cum fequiencibus, difponiver bom Geiftliden Vorbehalt alfo # Volumus, Eccle.
fias iis omnibus ‘adimendas effe, qui velleviargumento'a Judicio Catholi-
ez Religionis & tramite detecti fuerine deviare 3" ©en gemeinen’ edten
adtipulivet anch” ufns & Obfervintia aliorim' Regnoram,, denn- ob jwar im
Sonigreich Francererch, Poblen und andeen, vie Fiehpeitver Confeienz in Slaubenés
Sadhen hohen und andein Standes: Perforien sugelaffenr, o ift dod) Fein: anderer,
alé bie Carholifhe Geififiche ver Shifftungen fabig.

&3 Haberaudh billig und von' Reditd megen die Romifhen Kapfer und Kdnige
mit ben Eatholifhen Seanben; bitedh angeregtes Refervacom vie Eehaltung dee
Ecet: und Stiffter bey ihrer Catholifdyen Meligion, ibnen angelegen Taffem fepn folien.
SBeiln fie nicht; wie von bén Audipnraiichen Confellions-BVertvaudten gefetet wird,
pon @hurfliciten, Grafen Hecren und von Avel; ! fondern merfiens vom: Kapfe
CARL bem Groffen ; und béfin’ Succeffoven, Kanfern und Kbnigen des NRbd-
mifchen Reichd, auf Geifttiche Carhotifeche und Feine anvere Confesfions-Veroanbie
Perfonen, auch ju-geifien geithichen imd gottfeeligen Dienften und Officien einge-
fefiet;  aefliffretund fundivét wordent  TWann ein Minitter over auch ¢in Minifte-
rium Yugfpurgifther Confesfion’ ju ber Eatholifthen Neligion: treten toiwbe, ift
inichtd geoiffers, danh bafi fie famt wnd fonderd ibre Dignitat mit allen Einfommen
und Rugungen quitiven mitffen; dahero ex mquitace naturali- dergleidhon Sefel
ben Eatholifhen wisder Die; (o von ihrey Religion abteeten, juaclaffern werden follen
and neiffen

Dafi die Augfourgiihen Confesfions -Bevivanidte Thurfifien und Stande,
tevch) Deint Neligiond-Frieden angefanaen; den Sefilidien Vorbehalt nicht allein 3u
Beftveiten; fonbern aiud) dDemfelben gl wicder, auf Exé: und Stifftern, oureh allcclen
Mtittel und BBeq fich eingudringen, ifteben’ das, fo die Eathelifthen jederyeit bep allerr
Reichs: und andern Conventibus, pro Primo.& maximo Gravamine ange-
gogert, - €3 fE aber vonvorigen- Romifcden Kovfern iededmald Feine anbdere alg Ddies
f¢ Refolution gegeben, bafi fic 8 bed Cieiftlichen Borbehalts twegen, bep den baripm
mit SHand und Siegel allevjeits befidtigten Neligion-Fricden; unanusaefese verbleibere
ligffen, Dabhero wn fo oiel weniger i judtificiven, dag, hindangefest aller Sanferlichen
Refolution, ja ifres felbit cigenen hicoben angeyogencn Sufaged, davimn die Aug-
frurgifchen Confcsfions-Bevivandte Stande den acceptirten Geifilichen Vorbehalt,
anf fernere €hrifiliche und endliche Bergledhung der NReligion ausgeficllet, cigenthalidy
susefabren, wnd, uneradhtet andertoeiter Kapferlichen Declaration wid: vorbehaltes
ner Ehuifelicher Weegleiching, - in dee MReligion, fich eined nadh demy anderir fo viclee
mrng'f{mer Cig- wid Stiffrer bemdehtiget , und den Geifffichen. Stand davort
pertviehen.

Diefe thatliche Abnahm fo anfeentlicher Catholifther Gottes-Haufer Dignitdter,
tenten, Gefallen, Recht und Sevechtigheiten , ifE eine von den grofien Haupr:Luek
lert, Davoh Miftteanen und TWidevivillen smifchen ben Standen, undbavans folglidh
unfaghches bel im Mdnufdhen Reich Hergefloffen. Solchem 1bel su ffeueen, und da-
mit Churfitefien und Stande in cintedchtigen gubén Berftond ju bringen, ift 'om:[m'}:

: then,

Januar,
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1646. then, dag dic-tmit und offt angesogene Neligions-Wertrage, als iber wwelche feingfide: 1646.
. anuar: ckere Banden menfehlicher Socictir fepn Ednnen, defigleidhen bie Sapferlichen Red: Januar
4 Januar. ten aund Fundamental-Giefee bes Meichs, flus Funfftio. fict; feft und unverbitichs ;
fichybem Blaven Budhiaben nach, obferviret und gehalten, was dawwider fir Ere:
and Stiffrer anch andeve Praclacaren und Immediat - @eifiliche Fundariones, und
wad denfelben. v Geift- b Weltlicher Dignitat, Land , Leut, Redyt und Gevede
tigBeitent o, gugehbrigy; dem Geiftlichen Stande , quovis modo, mit Serwalt
ober in andeve Wege, .cum vel fine Affenfugorius Capiculi,unins vel plurium
Capicularium, vet und nad dem Pajjowifchen Bertrag und Religion:Feicden,, ents
sogen, pon ben jegigen Inhabern Augfourgifher Confellion quitiret, verlafjen und
biefelbe den Geiftlichen Catholifecherr 3u dem Endeabaetveten, damit nach Jnbalt ved
Geiftlichen Worbehaltd die Er: und Stiffect mit Haupternund Capicularen ber Eo-
tholifchen Deligion vermandt, duveh ordentiiche Uege , ben Fundationen, und den
Gewohnheitender Evz und Srifftergemaf befebet unbdin vorigen Satholifdien Stand
mwicberum gebracht, Bep denensannodd- Catholifchen theils inbabenden Cre:unbd Sriff-
tern, wnd andern Immediat-Eibftern and Prlaguren aber, von allen thiclichen und
andan Eingriffen ; fie feon-beibaffen wie fie:woolien, wubig, wntarbirer, fidher und
frep gelaffen und daben gehandhabel Werdeny 1)1 s

s s AD Wy GRANVAMEN, 1 o ;
PR 1 Sum andern; ift fl ¢in uberaus grofies und fehmergliches Grravamen allec Co-
Reformand;. THelifchen, und-gleichfalis eing won bes pornehimgien Urfachen deé fchanlichen Midtraus
end und 1uheils, fo-im Rdmifden DReich - mach dev Jeit des, aufacrichren Meligions
rievend entjfanden, Ddiefes billig su haltens; bofvon pen Standen dee Yualpuegiichen
Confeffion; Bald nad) jelbigen Beiten., das i Religions-Fuieden §. Und damyit
folcher Friedezc. vermilligie frepe Exercicium ber Angipuesifchen Confelfion, Me-
ligion; Glaubens; Sirchen:Gebrauche, Ordnungen und Ceremonien auf eine ducde
aehende Frevheit; und vermeynte Befugnis; dicjemigen @nifftery Gldfier und Przla-
curen, o unter;dee hurFiwften nud Srande Ciebieth uud, Bothmagigheir gelegen,
famt Deven anaehbeigen Mechr und Gevechtigbeiten, Hiaab,und Ehurern, Menten, Ge:
fillen und Nubungen cingusichen und ju-occupiren , extendiret worden., DA nun
aber folehes nicht mae in Religiond: Frieden felbft Jondecn in unter fhieblichen-anbern
NReichs-Satungen ausdeictlich und Hoch verboten , it Flar, offenbahe und banbdgreiff:
fich; und ymar 1) im Neligions-Fricven §. Dageaen follen 2. mit hellen Worten vev:
feberr, daf die Angfpregifthen-Confellions - Wertvandie,  bie andern, ded Heiligen
Reicha-Stanve  der alten Neligion anhangig, Seiftlich odee Weltliche, fameund mit
thren Capitulng und anderi-Geiftlichen Standes, aud) ungeadhtet, 06 unb o=
BHin fie thre Refidenz vevviucft-obe gevendet Batten, bey, ihrer Meligion , Slouben,
Qivchen-Coebrdudyen; Ovonungenyind Ceremonien, - audy ihren Haabd , Gittern, fe-
genid unb fahrend; Canb; Leuten, Hevefchaffren und Obuigleiten, Menten, Finfen,
Sehenven, unbefdhweret bleiben; and fie; bevfelben frieblich tubiglich gebraudyen, genief:
ferr, umweigerlich folgen laffer  und getveuhchdagu vesholffen fevm; auch mit.er That
ober: forften in 1inguten gegen denfelbigen niches. vornehmen; fonbern . in alle wege,
nadh Eautund Ausmweifung des Heiligen Deichs Mechte ; Ovdnungen, Abjchieben und
aufgerichteter Cand:Frieven . jeber {ich gegen den andern. am: gebitbrenden orbentli:
dhen ' Dechren Gegriigen: Taffen folfen, alles bep Fiwftlichen Edhren wabren MWor-
tew,und BVermeidung der Peen, in demaufgeriditeten £and; Frieden begrifien,
Welched darm 2) wn-§. Datmit anch 0. mit wnduncklen Aorten wicderholet und
Beftatiget, inbeme dafelbit ie Geifiliche rEI urisdi€tion, tiber die Angfuvgifche Con-
feflions-Bevwanbdte, andever geftallt night, olé mit diefer ausdeitlichen Bedingung
und Borbehalt fufpendiret 1ird , baf nemlich foldhe Sufpenfion ven Geifilichen
Ehur-Firfien und Standen, Collegien, Elbfiern, und Ordend: euten ) an ihren
NRedyren, Giilot; Sinfen undJehenden, Weltlichen Eehenfchaffeen; auch andeen Reche
unb Gserectigheiten;, bie obfteher; unvorgreiflich feon folle.
1inb haben 3) diefem Sufoly die Stande Angfpurgifcher Confeflion in evtieldtem
Religions-Frieven §.Dieroeiin aber 1. fich devyenigen Mitselbaren @eiftlichen G-
Swepter Theil, 3332 e
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1646. ter halben, twelche fie vorhin: fchon eingejogen; und ju Sivchen, Schulen , und an: 16 46
Januar, b miloen Sachen afbeveit vormendet gehabt, exprefle vevtoahren lafien, daf wn Janu ;
peeentivillen fie von den atholifhen nidyt mehy bejprochen noch angefochten werben ar,
folltent, geftalle Denn jebrgedachter §.fiber die Geiftliche Guter indgefamt diefe Verord:
nung in fich Begreiffer, Daf diejenigen, welhe ben Immediat- ober Reihs : Stdnden
jugehdvig, benenjelben indifferenter bleiben: foilen, toegen bevienigen aber, fo anbern
Geitlichen, dic miche Neichs-Stande feynd, sufiandig, diefer Unterfcheid, ob die Geifi:
liche fofche 3w Seit ves Paffanifchen Wertvags, noeh i Befie gehabt , ober nicht; su
madhen, und srwar i diefem lestein Fall . felbige. ben: Augfpurgijhen Confeffions:
Wrermandien,jo fic eingesogen; tum Fricdens willen gelafien; in ienemecften abey, die befis:
enbe Gieifiliche davin fecnermicht moleftivet nody gefrancer werden follten. 1Ind ob=
twohl die Augfpuegijthe Confelfions:-Bermandte dicle Verordning dDabin . deuten,
fich Offterd unterffanden, und nod, aléwann damit nur folde Geiftliche Girter; melche
bem Deich obne Mittel wntectoorfien , und Meidd - Standen: sehdrig, nidt aber
bicjenigen, fo in iheer, der Augfourgithen Confesfions - Verwanden, Territo-
riis ober Giebieth gelegen, gemepnt; o ift doch dber. buchitabliche. Subalt aljo Hell
und flar, boaf er dergleichen Interpretation - feinedmwead julafien ober evleiden
fan; wie-vamn in cefteemeldrem §. Dagegen folenac. neben den Reichs-Standen
auch von andern Geifilichen Standes  nabmentliche Melbuing befchicht, und
foldbe in § Damitauch 2c. ald weldher auf ven vovigen fid) begichet , ju Anfhebung
alles Sweiffeld; tody mebrevs und umjidndlides exfdutert, inbem. barinn mach den
EhueFiften und Standen, evii abjonderlich von ben Collegien, ; Eldjtern wnd O
bend-Eenterr, daf nemlich folchem badjenige; 1was von den Neichs-Sitanden hier und
in vorigen §. difponiret, mit si.guten Eommen . amd. ibnen nidht weniger ol ben
Neichs-Standen, ihre jura integrae intatla Bleiben follen, Erwehuung gefehicht.
T it ja befanbe, Dok bie wenigften Eldfier unb Ovbens-Leute, und faft aar Feine Col-
legia Stanbe ded MNeichs feond, auch nicht absufehen i, wanit nur die Stinde ded
Reicha Hiceunter gemepnt,; warumnach deven Exprimirung crft dev Collegion Elbs
fter unb Dedens-Lentent fouderbave Meld: und Werordnung u thun ndibig gewefen.
E8ift auch4) in mehr berithreetn §. Dageaen 2. ausd Devo, den TWorten und
andeven Geifilichen Standed angehingrer Clauful, dagnemlid) den Geiftlichen,
ungeachtet, ob fie thre vorige Refidenz, und wobin fie foldhe vervitcft haben mbd:
ten, i ibren Glouben, Kivchen - Cebrauchen, Renten und Geflen Fein Eingriff
gefcheben folle, genugfam abjunehmen, daf unter folcher Difpofition biejenige Geijt:
lidke, welche m ber Anafpuratithen Confelfions:Weriwandten Territorio wnd el
lichen Botmafigfeit-gefeffenr; vornemlich mit begviffen; Dann ja fonften die Cautela,
of und wobin fie ihre Refidenz vereudt; foft vergeblich und obne Winckung fepn
witrde, toeil fich vietwenigften Falle jutcagen , baf dicienigen Geiftliche, fo Reidys-Stan=
be fepnb, ihre Refidenz wverviicferr, gumalen fieder Meligion halber, aus ibrem eis
genen Territorio, al8 darinn ifnen jemand von: andecnt hren. Wit Standen Ver-
bruff it machen ober'ju nabe ju freten, ofine das nicht Befugt, in cin: frembdesd pu
weidien, fonderlich Uefach Haben. Wann danm ouch blof und allein die Reidhs:- Stan
oe ifrer Getfilichen Gitter harten verfichert feyn, der @ibvigen Mediar- Giter Cimgles
hung aber den Standen Angfpurgifcher Confeffion ferner frep bleiben follen, wirde
foldhes mit Denen in ebbemeldtem §. Diecrveil abey ¢, gemadhten bepden Reltrittio-
nibus, dag fie nemlich derjenigen Giter halben, fo Leinem NReiché-Stand juaehorig,
unb in beren Poffeflion bie @eififiche gur Jeit ded Paffaunijhen Bertrags nidit gewe:
fenr, fondern die Auafpurgifche Confeflions-BVertvandte bamals albeveit vevmenbdet
gehabt, nicht mefe befprochen werben folfter, gar nicht fibevein fommen Ebnnen,
1Inb werden fich mid}-an!}m bad bdie s?m'm igfpurgifche Confeflions- Vers
toandte, aus den Neichs-Ackis & Protocollis juverfichtlich evinnern , daf es bey Ere
fedigung diejes Puntki unter den Stanben Feine andere Mepnung gehabt , yumalen
alles bagjenige, 1was unter obangesogenen §§. conjunttim gefest, gar unteejdyicdlich
und anfanglich von den Seifilichenr, fo HeichdSitande, darnacy von denen, fo midhe
Reichs-Srande fepnd , fondern in andeverer Territorio gelegen, verhandels worden.
&3 wiirde and) (tber diefed fofhe der Hevven Augfpurgifhen Confellions-BVertvarnd:
ten
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1646, ten Interpretation ¢ine Correction vicler toviger Reichs - Abfihicde, da poch. nir- 164_5.
. gends ju findetr, baf bie eqfgo[ud}en felbigent, oder {hren bavaus gujiehenden Red: ]:lllu:lf.
' Januar. teft jemalé renunciiret mit fich bringen,

aBie battn flwd 6) in {pecie in obbemeldtem Neichd- Abjchied ju NRegenfourg
Anno 15416 Lind Damit im Heiligen Reueh ac. anddriklich vevfehen ift, dab
Binfithe i dee Meligion und Gloubens-Sadhen, aud jonfien Feiner andern Wijadien
Balber, wie die TNafmen Haben mbdgen , Niemand bober oder nicdern Standes
et anbern . bif gu Endung des National-Congilii, bedjenigen bevauben, fondern
ciitjeber ben anbern nit rechterFreundichafft undEhrifiticher Lieb meprten auch denGeifi-
fichen (in genere non fatka differentia inter Mediatos vel Immediacos) fo {idh
der Meliqion Halber Entfesing beblagten, ihve Renth; Jin und Einfommen, fo vigl
fie deren odh in‘pofiefion wdven, unanfgehalten gefolgt weeden follten.

Weldyes 7) in ‘der ReichBAG{Died ju Speger Anno 1544 gar umftind- und
ansfirhelich foebechobler, wnd jroar im §. Dody foll 1c. abermals diefe Regul, baf
ven Gseifilichien ( item in genere & fine wlla ditferentia) alle ihre Renthen und
Cefdll, Beven fie Anno 41, nody in Poffeffion gemwefen, gelaffen werden follten, pre-
mittiret, 1D weil daben Fweifel vovgefallen,  wann die yu einenm Stifft oder Tlojier
gehdrige Gefille in unterfchiedlichen Terricoriis gelegen, wobin Ribige alfibann, da
vie Herrfchafften allecfeits fich darum witeden annehmen woller, abgufolgen, ift im §.
LinD darnicc. ferner diefed pro Regula gefeiet; dafi die Liefferung an das Out, da
bag Stiff, Chofter oder Hanf Geuiret, gefehenen folite, von weldher Re ul-aber in
Henden nadjfolgenden §is pween Cafus fpeciales, wann nemiich bie Gefalle denjenis
aen, fo bemt Neich obne Mittel unterrvorffen, juaehdrig, ober die Geitliche porhin
fchon tegen Verdnderttng der Neligion in anberer Stande Canden 31 wohhen fich des
geber, audgemomitient, tnd heviacher in §. Sonften 1. nadhmald diefe general Bere=
fehung repetiret und inctilciretworden, daff aufferhold obiger Berordmung ein jeb-
weder Seifiliches Standed ( nota denuio generalitatem’) unange fehen toefched theils
Neligion et fey, bey allen feinen Gittern, EinFormmen; Nenthen, Girlden, devener
in Setten ded Megenfpurgifdhen Abfehicds in poflefs und Eebrauch gervefen , unges
Bindert Bletben und sugelaffen werden folite.  Welches alles damn in {ich alfo hell und
offentar, baf ¢8 bes rechten Berfianded Halber, ¢inige Conyetur oder Entlehnung
anberer anfjectichen Interpretation (an weldie man fid) auch ofne das Eatholifhen
theilé nicht Hinden laffen wird) gar nidht bedarff, geftalt dann aud) bie Eatholifche
Dero bey den Hevren Augfpurgifchien Confeslions - BVertvandren allegirender De«
claration, ber bamahligen Kanferfichen Majeftdt CAROLI V. de Anno 154u.0bee
dafi fie davitm mit gewilliget haben follten, fo wenig gefidndig feon , af8 Derofelben
Comiffariis ‘auf bem MReichs:Tag Anno 1555, ertheilte Inftruttion babin gebeutet
werben fan, bafi bie der Gieifilichen Giieer halber gemachte Verordnung wegen Finff=
tiger Seit eintigen Svweiffel haben Ednnte, fonderst Dag Jhver Majeftar, wie in jebt er=
meldter Inftruction aud dem §. Yber der Anbang 2c. und § Jum dritten . mit
mehreen su erfehen , biefes fi bedencklich gebaltem, Dap ed in dem NReligionsFrieden
Dev ber porigen Sagung verbleiben, und dardurd) die bifi iné abr 1541.unbd alfo auf
Die Reit ded Regenfpricaifchen Abfehicos Eegnngent Spolia beftattiget, fondernt diefel=
Bige vielmehr repariret und alles, quoad praditta bona, in verigen Stand gefess
toerben follte.

SBann dans mun Shre Kanferliche Majeftat der vorigern Seit halber Jhro einen
foldhen Scrupul gemadht, it 8) leichtlich ju ervabten, Dafi thr Thille und Sedanckers
Feinesweaes dabin gangen, Sie aud) nimmermehr darein ju willigen fich wide berve=
gen Baben lafjen, vap dergleichen Occupationes und Cinyiehungen der Geifilichen
Gsirter, nod) ferner instimfftige cinem jeden Stand pro arbitrio frey gelaffen feon fol=
ten, mwiewohl e8 dod folgends dieHerven Augfpuegifche Confeslions-Wermandte, uns
ter ABHandhung ermelvten NReligion-Frievens, nod fo weir gebrache, dag man Eathos
fifchen theils nicht mir diejenigen occupationes bonorum Ecclefiafticorum;, wels
che Bifi aufs Jahr 1541, fondern noch ferner von felbiger Jeit an, Bif aufden Paffoui=
fihen Vertrag, unbd alfo ind Jahr 1552, vorgenomment worden, WM Fricdens willen

Bingegen, wnb alfo den Terminum wm fo viel weiter forefegen lafjen.
335 3 Gefett
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Giefest andy o) baf weder im Meligiond-Fuieden ;' noch cinigen andern Reidhe-
Satungen diefechalb dié geringite Verordnungin {pecie gefiliehen . fowire ¢d dod
fite fich fefbften nidht nur dee Difpofition gemeiner befthriebener Geiftzund Weltlicher
Dechren, fondern audy des anfgerichtetem Cand-Friedens (auf welche der Meligion:
Friede fich in §. Dagegen follen w. auddrinfiicy beyiehen thut, ) allerbngd gemag,
h® niach Denfeibigen davin juurtheileny ‘vermby Deroir Niemanden geblihre; einen
anberty Ded feinigen s entfeben, weniger dergleidion Geifthihe Stiffrungen und Git-
ter anbers wobin, alé fieven bengottfeeligen Fundatoren verorbnet, yuvermenben.

So Fair aud) 1) nicht: geleugnet werden ; daf der Sroeck nmd Jiel ded Meligions
Sricbensd biefer gewefent, baf die Grumd-Befteeines bejfiandigen BWentvonend geleat,
Benverfeits Meligrond:Vermwandre wiffen mbchren,: tasdeiner jicdh gegen Densanber it
eefeher, aneh einjeber fid) beftandiger und; gewifjer Sicherheit u getedften, und fiw
und fireabiier Gefabuefieben mbdie ; wie imevmeidiem MeligionFuieden aus ben §.
Snfoldher vorgenommener Bevatbidhlagung eiperichen. - TWadhatre nun fly
¢ine Hoffnung quren Vevtrauens fepn Fonnen , wanie:die Satholifche Ehur-Fivften
und Stande, foroerift aber Jhre Kanferliche SMajeftat gemdrtig beiben [ollten, baf
nodyrveiters bunfithro die Geifilichen nur Biof darum ; daf fic Earbelijdyy und ibre
Glanbens:Genofion fepn  aus ihrem Eigenthuny ofne Schew 1witeden verjagt werbern,
oas ity eine Vecficheruny vor die Geififiche’? (ol fiw welde dev Neligion:Friede nicht
weniger ald fir vie Welrliche geminche wann [elbige bee Bevaubung ded Shrigen in
fernerer tdglicher Erwartung harcen jiehen follen.

1 thut toieder jolches alles (11) gor nicht ivven; dafin offt angejogenem Nelige-
ond = Fried: § LInd Damit 2. verorduet, daf die Stinde Augfpurgiicher Confes-
fion beryifrem Slauben; KivchenGebraudyen, Ordnungen und Ceremonien, fo fie
in-ifiren Eanben aufgevichter, oder nodh aufrichten mbchren, auch ibren Haab , Eittern,
werelihfeit und Gevechrigleiten subiglich und friedlich gu laffen 5 tworaug jefo gern
gefchlofien soerden toollte; dai fie:bie in ihrems Ciebieth gelegene Elojier aud) ju re-
tormivet SMachr habendann: exflich: dev. Elbfterund andever Geiflichen Giiter in
piefent & mit-Feinent einfitgen Aot Wielbung befchicht, und devowegen. iwicder oban-
gesogenen expreflum tenorem- deven nechit darauf: folgenden §§ nidhts bicraus
inferivétwerden Ean, fondern:falvis:illis, .nd alfo. de {nbditis. laicis eorumgue
Religionis Exercitio- & conftinatione. Minifteriorum, Scholarum &c. ver
fanben-toerben mufi il T

11nd daf foldhes der vechte fmd wwabve Ynnbalt-ift (2) ausvem § NS auch
Den Sedriden e gintdfum sircolligiven , in welthem den Geiftlichen aus ihren
Giithevh vie' nﬁfﬁﬁﬂ%ﬁg‘éllnnrhalnnzg ber Minifterien, ‘Sivchen, Schulen; Hofpi-
talien, fole von'afters hevgebracht, ferner ju beftellen ‘auferleget wovrden, jubeme, obol
pie. Etdfrer ind Geftichen’ Giither in denr Weltlichleiren, & certomado, ji'den
Candichaffren mit gehbrig: :

@0 fepud fie bodh pro (13) {elbigen, was die Adminiltration vermbg ber exffen
Fandation, thee.orbeniliche T3abl, Anpehmung neuer Derfonen au ftatt dér abge-
BenDen, betwifft, gar micht; weniger quoad Jura Confirmandi, Inveltiturz, aliague
Ordipariis locorum competentia. witecivorffert,

F3eldyes bt (ig) Hierdurdh sm [obiel mehrevdbefarcs foird, bafim Neligions:
Sriebent §. ' TBoaber Linfere . -viellnterthanen, wann {ie der NReligion Halber an
andere et giehen wollen, three Gilcher darducdh Feines Weged verluftiget erfandt,
fenvécfichen dee A und Jnyug; aud) Werfauffung ded ihrigen, unverhindert mdn:
niglichs sugelaffen wndiBevilliger, e Pan devoroegen ju vermuthen fehen, daf deme
sugeaen ' die Carholifhen Stande cimgangen haben foliren, dafi vie Geiflichen ifree
Geer dupch die Weltliche Hervfehaffren liberé & impuné entfefet werden Ednm:
ten, oot Deren Borfahren doch felbige jum wenigften Theil, fondern offtmals voman-
vern gottfeligen Fundatoveir Herelihren, over audh qum theil aud guter Haughal:

' fung
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tung anecioorben; fwie dann nicht wenig Exempla ju finden, bdafi foldhe EMfter und
Giirter ben ben (Eiei!tlf'-:bm mobl, [auger ald-dic weltlichen Hevefchaffren, bey gegen:
todutiger Hobeit, Widen, Land uud Eebieth. gewcejen.

110 ift (15) 1u diefem:Paflixder Cathotifchen Stinde diffen{ins aud) ous demne
grnafam: st erbermen;: baf fie gleidy alfobalven 1vie die evfte Eingriffe Hicrmwicder bee
fchehen, fich sunk hoch{tendavob-befthwehres; nnd feithero jeberseit wicderfprodhen,

Geftallt dann aud) (16) die Herven Augfpurgijihe Confeffions-BVermanbden {ic
Billig fo oiel Heber Hicvinn-Htren wiffen laffen: fotlen; weil fie felbfE f enen unaug:
[bfchlichen Schimpif anyichen; wani die: Religion: pro caula & mode amittendi
Dominia gehafeem weedew folife;: da e8 dod) pifchen demjenigen, welche die Religion
> Stand verandern,und affo-fidh deren eomeldtem Stand anhangigen Einfommen
propriodito fatto’ verhiftig machen;und demen,  fo.fich:bey dew alten NReligion hale
teny unbinenicy devew anverfebulbeter Dingenibrer Seiftlichen: Curer entjefet wevs
ben, feinen BeFantenintevfchein far, g

1 @a vorab (7). in Camera Imperiali inthune fenfam dffiers und in fpecie
fnben befanten vier Eldjter Sadhen incontradi€torio Judicio geurtheilet, bey bee
ven Ebreerung fich; fowol von ben Augfpuegifihen Contellions < Vervandien als
Eatholichen; Denfiicre befimder, weldhe, ob fie ¢f ywar mitihrer Religion-obne Jiweie
fel vooBl gemeynet : fo Haben fie doch bey fo Flaver Vefhaffenbeitdes Mieligionsirics
dens und anderer Reichs-Sabungen, fite vie Seifilichen yu.forechen, mcht flieiber
gefonnt, -anverer Scribenten und Hiltovicoramy, tweldye ven Berlanff ves Melie
gien=Friedens befiheiehen , undobangeflthree rexrus anderd ‘nidht aedenter , jebo ju
gefthweigen: Ofne it ¢8 nicht; daf Cammer-NRichter: und Bepfiter allein devjenigen
Geifilichen-Drden; wnd Eeiner anderi wegen ;- o Ordinariorum  Jurisdittionem
i Deich nicht recognoftiven,; Anno 1557, ¢inDubiumi itbevgeben, und dafielbe
Anno 1566, 1iedecholet. s Hat aber: vif: Dubium: ben Bevitand bep ben Here
ven Cameralen nicht gehabt, ob: diefe und anbere Ordines -und Geifilichen: ibrer
Gsiiter halbem, in den ReligionFrieden gemennet und begriffen (angefehen daf hiers
oo in gedadytem Abfehiede des Meligions Friedens, vers. Dieweil aber .. ein
Elaver Ausoruck fich Gefindet ) fondern alleins in deme gesioeiffele haben, ob folde Geift:
fiche 1 Neligions-Frieden alfo Begriffen, dbaf ibnen Procefs auf die Conititution
ped Neligion- Friedend ecfannt ywerden follen und midgen, weiln einem: jeden fonit
midyt sugelafien; cinen Stoud bed Meiché in prima inftantia, in Camera Impe-
riali 31 convenireny, . 116¢e welcheé Dubium halben {ich Churficfien und Stanbe
{m 2bjchied de-Anno 1566, aufgeridite, in vers. Sc. A8y wollen aud Linfern
Eanuner:SR ichterti . dabin unverneintlich refolvivet, dof am Cammergericht, je:
Dem yoieder den Aeligions:Frieden bejchwebrten, ohne Lnterjheid, tad Stanbesd
ober Ordens der fepy auf fein Anvuffen gebubeliche vechtmapige HUNT exfolgen folle,
aus ben Buchiaben gemeldes vers,  IBiv wollen e gesogen, alfo lautend; Wip
wollen auch Unfern Cammer:Richtern und Bepjisern Lnfers Kapferliz
dhen Cammer:Bevichts, biemit abevinald gnddiaft auferleaet und befohs
fent Daben, wic Wie thnen dann biemit, Keafft Dicfes AbBFHIedS, audy aufe
erfegentmd befeblen, ob jemand wer der roave i wieder foldhen Religionss
und aerneinien Fricden befibwebret wdve, odex Funftig bin defthwebret und
Beteiber mevden ollte, Dok auf dev Befehwebreen Anruffen, mie Crebels
(ung aebitbulicher vechemagiger DU, fie fich furderlich und gleihmagia
evtoetion follen :c. uud foldes davum, damit im Romifchen Reich Niewnand Reche-
Iof gelaflen werde, dann- Frembden und. Einheimifthen, ja auch Shriften.aund Tuden
bavinn gleidy Neche billig iedecfihret : Allermafien oudh auf foldye der Ehurfirviten
und Stanve cefolgte Relolution, die Herven Cammer-NRichter und Bepfisere, desd
._§f¢1?1crllif].\m Sammer-Gievichrs, nidht allein in eemeldten vier Elbftern, fondern and
in viclen andern dergleichen Sachen, auf ber Befhoehrten Ancuffen, gebithrende Pro-
cefs und Mandata erfannt, oudhju exfennen ( ungeachres. ihees. dorbin ge%nbtg_rg
' HDIL
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Dabii, weil e8 gehbdrter maffert allbeceit refolviret und evlediget) Amtd- Befehl
uitd Bidhten Galber, fehuldig gervefedty fovthin audy bievan; daf es nembich it dem
Meligions: Fricden und der-in- Anno 1566. verabfthiedeten Refolution, objtehen
den-Weritand habe, nicht getveifelt, und ju wmviederfpredilicher Anjeige deffelben,
als fie Anno 1505, alle thre Dubia fibergeben’ follen, ‘audy {ibergeben; bicfes, als
eines deeglichemen und erledigten; tit Eeinenr Woet mehr gedadhr haben. -Dabero nun
erjcheitter; Dafi €5 beo bigfem pratenfo Gravamine angejogenen Dubii Camera:
lis ,uthp ber Remiffion ad Comitia Imperii halben, ¢ine viel andere Befchaffeis
Beit, unbfoldy Dubiam fthon [dngft feimen’ @ntjcheivt befommen Habe, wie ex A-
ttis& Protocollis Imperii uevmelfen.  Nachvem Derotwvegen jého 8 dabin ange:
fehen, Dof man fich der Giire iber dergleichen Srrimaen vergleichen jolle, dabey aber
zquitas & ratio in'Legibus Imperii fundata billig pro norma’ 3l falten; und
alle andeve bovehepliche Atetlus auf Seiren yu feen; o tht nran Eatholifthen theild
in Fudecficht fiehen; ¢8 werdert die Hvren Anglputaifthar Confellions- Bermandre
fich babin‘unbefdyoeer befificiben laffen) Daf fte aile diefeitigen Snffée’,’ Eldjter, Prae:
hacuretrj Gollegia wild ' Geifiliche Guter ohne Unterfhitd, weldhe die Drvens:Lente,
unb andere Geiftliche Perfonen, Jue et ves Daffouifthen Vertragd, nody in Pos.
feffion uhd Sebraud) gehabr, gutwiliig wieder abreeten, und in denjeniden Stanb,
darinnen ie w felbige St geivefen, wiederfommen, vichmehrers aber dicjenige Geifts
liche - toelche molicElicybep thien Elofter fevn, unbetvlibe und ruhig daben verbleiben
faffen. b vann audy wol Der Meligons-Frieve §. Nadideme aber i gewiffe Naaf
tnd ediung §ibt, oie es in. den Neiche&Staveen ey Meligion Halber ju Halten,
vaf nemlich, oo bepbe Meligionen b dabin in Ganig und Braud) gewefen  folde
dafelét auch Binfiihro Bleiben die: Bitrger wnd- andere Einwohner, Geifilichen und
SiBeltlichen Stanbes, frieblichund rmbig bepeinander wobnen, witd Pein Theil des ane
pern Neligion; Sirchen-Gebrauch ober Ceremonien abthun ‘follre : " So ift bod
nue- 4 wiel befandt, ivie mannigfaltig: demfelben it vielen NReichs- Stadren 1
ichergeliandelt,da nicht mirin denjenigen, woyu Seit Ded Neligion - Fricbend bepde,
fonbeen-anich ol dic Eatholifche Refigion allein in Ubung war, die Augpurgifchen
Confeffions-Berwandte fine ullo ticuloy vie Eatholifchert Kivchenr, Eldfter und
berjelben Glefalle, Prundten, und Gitter; fo gar and) wobl tvieder dievarticular.
Wertrage, Eingesogen, mit denfelben ihres Gefallens gebabret, wobin fie gervollt ber:
poenbet; ganfe Eldfier anch Ordeng-Hinfer und Kitchen funditus evertirvet, dad
Gatholfthe Exercitiam ;. nidst allein in den Stddten felbft, fondern auf bem Land,
in ihren Giclicth abgefdiaffet; dic €atfiolifchen bon bem Math, allen chrlichen Aem-
tern; Devienungen) Dircgee-Recheamd Jutnffeen aushliefen, ibnendie Adminiftra:
tion ber: Wieiligen Sacramenten, al8 Kinvesd - Tauff, Hodyeitlide Copulation,
Providitung e Stancien amd’ anbers mit ben dffentlichen Ceremonien inn: und
aufferhalbider EOttes-Haufer, fodie Thriftliche Catholijthe Kivdhe jederseit in 1bung
ehabt unbd moch hat, abfivicen undverrvahren. '
Diefe unbillige Verfahrungen, ollen sivar von den Herven Aigfonrgifehen Con-
felfions-Berrvandten ; Wit dert Jure Superioritatis, al$ toelches ven NReicha:
@dvten nicht weniger bann andern Stdnden juftdndig feon folle, entfbuldiges over
Behanbtet toerden,  E8 Fan aber ) benBem Jure Superioritatis ad Jus introdu-
cendw® Religionis , iiber- 1nd ‘wieder ben aubrictlichen Jnnbalr des Neligione
Frievens, als yeldyer vorneinlich pro norma & regula ju halten, Fen biindiges
Argument gégogen foerden.  Sum 2) 'gar eBmitben gteid}&@r&bh:n biefe Vervande=
nig, bafi MNarh mnd ganfe Communitar, alle jugleich ohne Mittel Fhre Kapferlis
che SMajeftdt und dem Neidh unterworffen feond, mmajjen Kapfer FERDINANDUS
I. Glovivhrdigfter Gevadytnif, ben ABHandlung ded NReligion-Fricdens, in fener Erz
Flfrumg ven'go; Augufti ven fimelichen Reicha-Standen mit mehrevm ju Gemirth
geflibret , geftallt Danm auch Birgermeifier und Dtath in den Meichs - Stradtert
pas Dominium Jurisdi€tionis gegen beér Biwgerfihafft nicht haben , fondern
nur ifre Borfieher und Gubernacores feon, worju fie durd) bie Sljﬂa[){ pon
vent BDiwgern [elbf verordmer |, in {brigen ‘abet ibnen famt und fonders als

fe ey, @erechtigberten“und Privilegia gemem jind.  Und nun 5;_‘) bie
¢ Hepren
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, 1646. SHieren Augfpuegifhen Cnnf‘qﬁions-@mmub:g felbiten in Meligions-Sadhen nicht 15-4_:&

: 4 * gelftatten wollen, daf die Majora 'V ot el Minoribus prasvaliven; fo will jaums ]:111&;{1‘

: Januar, gdnglich folaen, daf in den Aeichs-Sravten decniehreve Thell em geringenn, in Re: :
ligiong:Sacher, fondeclich contra difpofitionem Legis publicz, Maaf und Orv:
mung 3t geben, ober einige Aenderung darimiy vorsunehmen, nicht befugt- gewefen,,
aeftalle bann Plches Chiutiniren und Stinde ver AugfpurgiidienConfetfion, Anno
1566. in iheer dec Sanktlidien siajeftat fibergébenén iﬁmrtﬁ[, fefbiten wihl-ertanoe,
und fich gegen Burgermeifter und Math ver Sradt' DuncPelfpiel ¢ben diefes  Argu.
menti bedienet wnd gebrandhet, Dervrvegen daim an Seiren b Catholifchen billig
begehrer wird, Daf alle (Gren entogent und demolirte Kivchin’ Pefindren; Renten
und Einfommenr tn ben Deichs - Seabten , wieder inn vovigen’ Srand 'gefelet’; die
@atholifdhen Ditrger, threr efigion halber, toeder vor der Nathé-Sielle nody andeen
ehelichen emtern ausgefehlofien, wemgér an beven difentlichem Exercitio einiger
geftallt fepner gehnbdert fvekden mogen. -

Fenigers nicht Haben die Catholiffien vorhittmehrmals fich nicht wenig befehroeh:
ret, und noch, daf die von der Freven Mitterfhafit Augfpurgifcher Conteflion,
mwelche ber Kanferlicien MMajeftat ohme Mitrel unterworfen , Bero’ hnen in Neligi:
ong-Fricoen indulgirten Frewheit des Glanbens, fich dahin Ju mifbrauchen unter-
franden, baf fie in thren angehditgen Dotffidbaffren;, die Catholifche  Neligion. abyu:
fehaffen, unb die' Angfpurgifthe Confeffion” m Wbung ju bringes; Macht haden foll-
tefi ;Do doch Der Meliqrons:Frtebe ibrenthatben 'mue perfonal ift, nd fie davinn an:
bever geftalle nicht, als vaf fic, beober Nefigionen Halbev  vom Nienvand vergemalti:
get, Devranger ober befchivere oevden folleeil Begriffen. Indidvaf ed Hiemit andere
Meping nicht achabr, if aus dem Verlaiiff bés Refigion-Frievensd acnugfom abiu:
nchimen, weiln die Stande Angfpirgifber: Confellion damals givar begehret, baf
bie. Frene Ricterfchaffr allermajion unb geftallt, wie alidere Stdnde, bem NReligions-
Ftieden cinverleibet werden mdcbren, foldied aber von Jhto- Kapferlichen Majejtit
unbd ben Catholifchen niche bervilliget werbert yoollert, worausd dann dider Articul
mit obermelbet ReltriCtion verfaffet worben = focldied alled, was don evimeldter Nit-
terfdyafit dageqen’ vorgenommen; muf billig aufaebebet; und in-vorigen’ Stand ic:
Der gefesier; fie aud) in den SchrancFen des Meligion-Friedens- Hinfubro fich su bk
fen , angerviejen merdem. :

1nd nachbemmabln auch von den Eatholifchen obmmittelbaven, in dewPrals und
andernt Hecrjchaffren und Canven gefefferien Freven Neichs: von Adel, nun von gerar:
mer Jeit hevo , vevfihicdone nicht gevinge BDejchwerden: in- Deme enpfimden, wnd hich-
lich getlaget worden, bdaf niche allein - in ihren Flecken und Dovfiern, . fondern
gat auf und in ihren Schivjfern undUntecthanen; auf weldyen fie mernm & mix-
tum Imperium Lehens- oder Eigenthumsavei notorie hergebradht, und prarer
Cefarem feinen Superiorem recognolciremponbden Augipuraifthen Confeffions.
Bervandten potentioribus, in Exercitio Religionis Cacholice turbiter, ja gar
s derfelben Neligion geywunaen . den Adelichen Pecfonen- flbiten inibren eiqe'r'lm
Hiaufern , vasd Eathelijdye Religions-Exercitium nidht verfiattet, fondern dicfelde
Dififalls gleich den Land-Saffen crattiver, nod) vielmeheaber joldy Jus Religionis,
obne SrunvNRechtens, auf ven Cehn-Gittern, conera Vafallos , durante adhuc
Feado, auf terbeventete Manf mit Gewalt vevitbet worden: AE ift anch folches als
ein nicht geringes Gravamen Billig absuitellem; unbd fie, die Neichs von  Avel, bep
bent Exercitio @arholifther Religion unpercarbivet ju lajjen,

AD HIL. GRAVAMEN,

@afi die Hnterthanen Augfpurgifdher Confeflion, fo unter Catholifeher Obrige

Feit gefeffen ; Der Mefigion Halder niche verdewngen , fondern ju verbleiben, oder, ges
gen Erlegung billiger Rachifeucr, anders wobin fich su wepden i 1hrer ABillEihe
ftehe, folches , auch dev , bep Aufridhmng des Religion:Friebens vovgangs und ge:
wenter Theil, Aaan feblofs
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feblofferier Hanblung, “sumaln toepland Kdnig Ferdinande allee-Ehrifmilbeffen oAn:
venckens, unter dato Den o4 Septembr. Anno 1555, angesogeiner, Y ouf bem

1648,

FBahl-Tag ju Regenfourg. 1575, originaliter vocgeleater: Declaration gemdf feprr Januar,

folfe’,“damit hat es. folgende in ben vorgegangenen Mewhs:-Handlingen Begriind: and
Defindliche Bewandmip. . 6 noobl die Augfourgifiben Confeflions: Vermwandte
Stande; Anfangs bep Abfaffing bed Meligion-Fricdns, bemfelben dlefe ABorte cin:
gueiicken begehret : SDaf Dochalle Linterchanen benpder Religionet ihred Ges
wiffens und Vefanenig balben; vor ihrer Obvigfeir fiey aelaffen wers
Detac, dab man bodh an Earholifdier Seiten fich Hiecsu Feinesiens verfiehen Eone
rien nod) wollen ; mworauf die Augiputgifhen Confeffions:Wetwanbdte, an fiatt des
ootigen  nachfolgenden Jufat; in ihrem. bem 2k, 1 Junii  Anno rsss. nibetachenen
Wedencken vorgefchiagen = daf - in diefetn Frieden die vik der Ritrerfehafft
Sanfe: und andere Seadte, allermafion und gefiallt, wie ahdeve Srdnde,
ammebren Seiedens weaen , auch mit begviffen fevn , und bep der Airgs
foutgifden Contelfion gelafjen werden follren ;" Doch eimem feden an fefrier
Tﬁ.ﬁtfﬂld;clt Obvigheit unfibddlich : weldes ebenmapig die Tatholiihen mdt
Beliehet ober angenommen ', fonbertt €8 Habert bie Sonigliche Maicftat in Diere
peh 5o, Augufti -beenacher evtheiltem Decret, 'offt - bemelote 2uafpingifiie Con-
feffions - Berwanbten evinnert, davon abjuftehen; und die’ Carholfdhen su foldyer
qrofien Linaleicibett unb Bejchroedrimg su drmaert, | ferner niche gu begehten, fondeécn
fich begnitgen ju laffen, , Daf bie Catholifchen dad NRecbr und Atthoricdr, aud ge:
gent ifre Unteethanen Haben wad gebravchen ;-Dasiie dew Augfpuraifthen Confel
fions-Bermandten Standen; gegem derfolden Untelthanen’ bifhiero sugefben, wd
nod) uniperhindert yulafien; toic bankvomibren Hevrert wnd Oberit felb{i Tein dnders,
Ben vovigen diejer. Sachen Halber gehalteners Reichs - Tdgen nnd andern Suifarmmen-
Eiinfften, geftritten nodyerhalten , und von ihnen a8 Rathen und Vothidhaffren bif:
fig auch nicht fevner Begelret werden: folfe. - OO 1ol auch oftgedadite Confeflions:
Berwanbdre dere 6. Sepeembr. dariiber mit  einer Duplic’ einfonmenund begehret,
nicht allein die Hanfe: und See-Srabte, wie-audy die Kitterfehaffren , fondern aueh
Di¢ anbewit gemeine Srande allergnabigff su bevencFen’s 0 habenesd voch allerhdefi:
gebachte. Shre. Kbnigliche Majeftir der Mireelbabren Hanfe- und anderer @rﬁuﬁft‘,
&tanbe und limcrrljmmi balben ,  bey voviger abjchldgigen Antwott, und den in
dem NReligion-Frieden befindenden Worten (So haben die Kavferliche Majefid
wi¢ auch Ehur-Fiefien und Stande des Deiligen S'.'i.'cid;g feicligem C‘{vjrfsré
Ded Reiche xc.) gelaffen: geffalten foldhyer Mniffas beit 8, Sepeembr, den Srinden
communiciref, nachgehends der NReligiohis-Frichen behi 25. Tag gedachten Monaths
Sc[ptembris, mit enen Davirn Begeiffenen hothbethenert- und verbimbdlichen Claw-
fulis publicirer. Bon ebgemeldtem Fervitanvifchen Decreto over Declaration abey,
fo toiedrigen Angeben nad |, den 4. uvor ertheilet fevn folle, OF ineinioem SKeicha:
SRath nicitd gemelvet, bewilliget oder befthlofien, ja von 3eit ded in Anno 1555.
aufgetichreten Neligion=Felebens , “bif auf vas 1557, Nabr nichts daven gehi-
vet ; immafjen dann , alfy auf deit fn Negenfpury in jebe- gedachtem Fabe. ges
Baltenent Sdniglichen ABah! - Taig |- melhe - bedeutes Decrerum,  von ben Ehug-
Pataifchen eefilich ediver, und begefuet worden , ifoldies ber Shnighichen Ca-
pitulation eimguricfen’, fimtliche Catholifhe Chueflieften dffentlich contettiret
und: betheuret , bag einiger Catholifther Stand davon , und deventmegen veviibter
Handlung, toeber BDericht noch Nacdieidining jemabln exlanget, fintemal wederinPro-
tocollis nod) privatim etroad davonrattfaeseichnet , dabero aud) ihnen permeiplith
fallen und nidht yu verantworren ffehen winbe , dey Capitulation foldye Punclen
eingufitgen , bavon fie feinen Bericht noch MWiffenfehaiie Bétten , mwobey ed dan
und ber Capitulation uneingerudft verblichen. ey

Sndeme attch auef dem in gefolatem 1576, Fabr i Regenfourg gebaltenen Neicha-
Tag, twegen der Chue-TMavngifchen anfm Eichéfeld gefeffenien , wie audh StifftFul-
difcher und anderer Unterthanen, foldhe Frevfielung abermabin geficcht, und von
ven Augfpurgifthen Confeffions-Bervwandeen, in ihrem ibderreichren Memorial an
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bic Sopferliche SMajeftat, ald bas Oberhaupt und Handbhaber alfer Orbliitng nnd
- Giefete, aud) Defthitger und Befthirmer alfer Bededngten, Erafft viffalls habender
r'mufnmmmct Tacht und Gewales, Devo Savferlides Ame ju interponiven, 1,
toad . vovigen Meichs-Sabungen gemag, hierunter ju berordnen begeliver s Haben Hin:
gegen bic Catholifehen fich Hochlich. befchmehret, gdlt_ﬁbrtg_ﬁmml_ i 0 fidh sur Dlug-
fpurgijchen Conteliion bekamen , 1wieder aué{amd.‘hd;e anpu[mnn bes, SReligion:
Friedens fich, unterfianben ;- anbere. der Earholifthen Obrigfeiten angehdrige Mnter=
thanen et allein von ihrer Dbeigleic: Neligion b Glauben absubalten | fondern
anclh felbige it offentliches unbheimbider. Biefictung und BVeftand babin beftirckr,
daji fie hren Obrigeiten Feinen Gehorjant. n deme Ie_u}eu_follcn. Meil benin. die
Catholifchen fich tn; Deme;. toieed Die Stande ber Augipuvgifchen Confeffion inih-
ren Candenonficllen, nidt einlofien 5 fondersviclmehedie Dinge, diefiben por GO
pevantivortenlafien , alf follten bie Catholijchen, inDegierring Brev Landenund Kir-
dhen ;' von dhnen.billig unangefochten: und unperhinbert gefa}Tcl_l foerbent 5 o _&aﬁm
Zre Sanferliche Majefde; vermbge Devos den 5. Augulti ectheilter Efiiring,
vie Sadjert alledings benedem Neligions- Fricden verbleiben laffen , bey wieldher
sivar die Fugipugifche ConteflionsWermandte midit acquicfeiren, fonderu mit
WorfchirGuug,. dap fie bov.gewieriger Exledigung diefes: Anfintiens | fich 3u Feiner
Cinwilligung, su onbegehreen bodnothroendigen Hirlffe foieder den Tiwcken vl
ven ober verfiehent, Jhro Kopfeeliche Majeftdt, anch v gav ungefchenet Dero bichfree
wund thblicher obgelegenct Suankheit , in ‘welder Ste Dard hernacher das jeitliche als
Ler-Cheiftlich gefeeqnet, gleichfam Dagu dringerm und jivingen wollen. '€ haben aber
Sihre Majefiar i jwepen-ben a4, Sepeembr und 10, Ockobre evgangene Decre-
tis fich Kapferlich ceflieet, dafi. dififallé wicder ben Tnhalt es Neligion-Fricvens
unb Shrev Majejiat flb{teodhichen Betherrung, obne DHEMTER und Dewilliging
cinn und bet andeen Meligion-BVertvandien Ehue-Fiicfken und Sitinde , etivas mei:
ters sut vetabfdiciden , ober, Erflarung su thin ; Joro nidh gg!’\{:ﬁrm ; ober berant-
wortlid) feon wollte , mit angehefiter Peweglicher Remonttrirs Bevmg: umd BVer
foafriig , ba-wegeit folchen Sircits vertoegerter HUIF-Leiffung’; bie Vormouer
Deutfeher Narion von dem. EebiFeird nicbergevifferr, und vas Tiebe Vatertand in
dufferfied imwigdecbringliches Berderbenanbeivige Dienfibarfeitaefest wetden foilre s,

A8 oelchem allen exhellet, Dap ber Meligtons: Feichern alléin swifhent: vér Kape
fevlichen und Koniglichen Dajejedt, wieaudy ChueFurien miSrdnden b Meichs,
nd nicht den Unterthanen aufgerichter, denenfelben auch principalicer nidie angehe s
toeiln 1) vevmbge gedadter Sdniglihen Replic, de dato 3ﬁ..‘?§gﬂﬂi;5§5.§,-§jzm
gleichen im NReligions Frieden :c. nad) ven Torten (Feinen Stand) Beyentives
gen biersu gefest worden (De8 Refch) vamit nicht cined NReichs - Standed” Whters
‘worffence Hnrertham, um deswillen, Daf ey vov deffelben Land-Stand erferet
witd; ihme Wefadh fchdpffe , wnterm Schein, der Angipurgifchen Confefiion fidh
feinen Heven ju iviedecfefien, und damn allererft dilpueiver merden milfle; o6:vie Woee
te audy auf andere Stdnde, 0. den Deichsd Standen wnteeiworffen und sugehbrig,
suverffehen’s wie dann auch dem 3. Aprilis vorhero e Majeftdr fich etfldret,
b Sie bie Excenfion bes NReligion-Frecdensd. -auf bie Unteethanen | feinediveas
ebnnten eingeben , ehe 1wollten Sie alle Handlug mit cinander jevichlagen loffeny 2)
Die Augfinirgifthe ConfeflionsVervandten haben anfangs - dice Addition allein
fie* aberfliig gebalten, weiln im Eingang dey Conttitution ofne das Fidrlich gee
Jebt'Ren, dap Swilden der Konferfichen und Komiglichen Majeftar, ben Chuefiifien
Sitrfien und Sranden ded Heiligen Reidhs Deutfcher Nation, folder Fricd ‘anges
fiellet. | Wie'fic auch 3) i dero Anno 1550, ibergebenen Gravaminibus § 95ies
ool nun folder xc. wieder die Cathofifechen berithreen Texrum, in Sedeuterem Rers
ftand, felbiten. angegogen, und damit, wicder auddrickliche andevmodrrfiche’ Verfe:
hung bes Refigion-Fricvens, probiven wollen, dafifie befugt, den Geififichen Chies
1nd Fleffent yivar suftdndige, aberin ihten der Angfourgifchen Contelfions-Bers
wanbten Ficfenthumern gelegene Stiffter pud Eldfier deventregen 3 reformire,
woeiln fie nicht Neichs-Stanve fondern Lnterthanen und Eand-Stdnde waren, 4)

[mwenter Theil, Hang 2 Die
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Die Stadte Ll und- Dibibanfen'(mic: benen ¢8 dody, wi¢ oben beép bem toepten
Articul vow den Meichd-Srdnven wevmelver, cine tweit: andere Befchaffenbeit bar)
allegiven ein ebenmifiiges,  Gevorab diefe Annoispa den 1. Ottobr; geaen bic fFap:
feclichen’ fubdelegirte Commiffarios;  semlich, daji bie: Stdnve, den Anterthanen,
iprem SMuth wund Gefallen nady; eine Religion nidht: yulafien ; foubern, da e ihnen
micht gefegen feon wolite,, fich foldyer-jeaiger: aemeinet Stadr-ichgion anhingis
machen ; ftinde eshnen fren, nadandere Orte ibres Gefallend jusichen. 5) Eie-
nim privatorum non-eft, proarbitrio Religiones eligere 5, Denn obweol dex
Glaube, wie audy fonften Policice Conftisutionesund Meidhé-Sagungen, allemund
jevers ) mforbetfeit Deny gemeinen Tefem u-guten gemcynt und angefebent, o wid
bertriod) berentivegen einem jeben, feined Ciefallens fidy beren promifcue an;um'aﬁmr
aund alip jiegebraudien ; baf fl'ec_-lpartgs conflicaentes fepir, und.fid) ben Standen
unb Obuigleitenin’ parcicipando gleich madien wollien, Feinedivegs geblthren. Da
auey 6} allen indifferenter Libertas Credendi’ pber Avtonomia’ nadgegeben
wave; Hatte ed nidht beddrfft;,  foldies ben: bem Religion-Frieden fiu: dic Lnmitrelbab:
ver Ritterfehaffe und NReidhs-Stavte abjouderlich su echandeln,  Aus was trefflichen
b Gearimbderen Livfachen aber bie beriifmee Frenftellung, mit dem permevnren Fer-
dinandeo Decreto, feinesweas su beftdvcfen , ut onsobig:audgefithetem Berlonff
fatfamlich  abjunebmes,

Dafi aber mehr allerhbchit-gedaditer Kavjer Ferditiand eben i toenig bie In-
tention gehabt, fofdies obne. Tijent nd Beliebent Ber Eatholifcher yu verfaffen; als
Dero, Succellor i Keid, mrm,ég,&gm:gm;ﬁmw_h 24. Septembr uhd 1o, Oto-
bris 1576. extheilten K anfeddichen Ertiating, oetvillet gereferr, daffelbe dem Heichas
E‘lﬁ[cg@‘ einpuverleiben, ober dem Kavfectichen CantimerSericht infinmiven ju laffen,
erfielietsaus naghfolgenben, unb mebe qubderty Sitiehe halber ibevgehenden Griinden.
Seiln, 1), biejed Decret den Geifflichen1, dad mwemige, fo fie tmbegeben nod ibrig
behalten . nemfich die Turisdi€kion fifer hre fefB{F eigne Unterthanert  und Dire-
ction ber. Meligion it thren Landerr Benehmen und ‘abfivicken wiicde 3 Da- Hingeaen
bie Augjpurgifbe Confellions-BVerwvandten ihre 1ntecthanen nach Belicben refor-
aniren den atholifthen, aber verivebren wollen , ihre von b viel Hitndert Hafven
hergebrachte ubralfe Religion ju echaltenr, ober, a fie'in AGFAll Fammen, yu refti-
tuiven. - Teldes 2) bemjeniaen juiviever laufet, fo Ben Mufrichiting bes Meligions
Friedend, aller Mareethanen halber fnsaemein, durch Sonigliche Majefi s felbjicn lait
ter erflaret, und dureh die Stande cinbellia bervilliget umd verabichiedet woiden. 1)
@ iff pas Darum bes berfifmten Decrets ben 24, Seprembi/ Anno 1555, und
alio dlter al8 der Meligion-Frieden it  cum. camen declaratio prefupponere
debeat, exiftere id,.quod declarat & cui derogatur.  So feond aud) 4) bes:
twegen Feine, fonft alif den SeichsTagen hecFommene und befandfe Formalitdten

n gruponendo, referendo, correferendo, concludendo; ‘concipiendo,

relegendo , {ubferibendo & figillando gehaften’, eimg Coneept weber tiom
cithe:Direttorio anfgefeat, noch demfeiben eine Abjchrifft bavon communiciret,
%ﬂaﬂtcnbannbcrgkid}cu Decret {n 20. Tabr lang , foeber By eifitent Reichd-oer
epucations:<Tag, Geborab Anno 1557, itnd 50. b boch ber Neligion-"tnd Gelft:
fichen Balben vielfaltige Concercationes porgersefen; noch fonften jemals, vorfom-
men_ober angereget.  1nd obwol unterfihicdlidhe hohe Eatholijhe Srinde aus fien-
em Willen, auf der Mnterthanen cingewandteDitie, ihnen die Glaubens Frenbeit,
aud) di¢ bffentliche Neligions-1Tbung vieler Ontenr indulgiret und geffattet, in Hoff:
fung, {ie dadureh jut mehrer Liche gegen threr ObrigPeic und Beffeverm Gehorfam in
Politifchen Sachen wiirden betvegt twetden: fo iff oy im’ Segenfpiel vielmehr ver-
fpithret roorden, Daf fie dadburd) nur Anlaf ju Haf und Werbittertirig’ genonmmen;
ihren Obvigteiten allen fhuidigen Csehorfam vermoeigert, ja toobl uth” Land, Leut,
Stand , Wiwde und alle yeitfiche FBoblfarth g bringen fich unterffanden.  Diefed
Ut mum gioar von ben Catholijchen Unterthanen niemals gehbret ober erlebet worben,
wie fenig gleichmwoln dee Augfpurgijhen Confeflions-Bermandte Stdnbde beit Ea:
thelijchen Unrevthanen fichered, unvechinderted, tuhiges Dleiben, und die &tﬂ%mm
rep
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; Frenffellung bevffattet, iff aus denen, beny verfchicbenen. Reidhsd - Tagen fibergebenen i
: 1646' {;gd:&l‘tflﬁtilr, mie Den vorgangenen, leidigen That:Handlungen verificieten, ge;mci_: 1164_6.'
J Januare: Co v Particular-Gravaminibus. fund und offenbar , wnd Beseitaethent nody bex oz

Dugenjdbein fajt-aller Orten, bafi die @rc’:_ube Augfpurgifher Confeflion, in.thren
Goebiethent , dic Eatholifche Religion- ganlid) eliminivet, aus: wd abgejdaft, ira,
ut-qai vim intalerunt, de. illata vi conquerantur , & authorirare legis
contra legem agant.

Welchem allent nadh die Augfpurgifihen Confellions:-Bertandte, den Catholis
febens; ihren it-Seinden , MasBund Itel mit Fug nicht geben Eonuien, die Untertha:
nen bep ihree Abtretuitg don dey Religion, ober da fie fich ju derfelben nidyt Begue:
men wollten , verndg bed Bodibetheurten Neligion:Fricvens Flaver Difpolicion ,
ver Emigracion amufveifen, finfemal bep Hbhandlng bed Meligion-Fricbens; der
ugipuraiichen Confelfions-Bermandien Stande ¢vfilich begehver; allen Linterthas
nen indgemein bie Religion frep gu fiellen , und dannody dabenebens jwverabfcheis,
ben, soani einer von feinem Hevrtr, o einer anbern NReligion todre , und {ich u fol-
cher niche BeFennert, [onbern hifitweg siehen mwollte, Daf thime daffelbe 3u eclauberr.
SReils nun das erfte Kapfecliche Majeftar unbd dbie Eatholijchen Feinesiveas nachaer
Ben Ebnnen, fo ift gleichroobl bes jienten Falld Balben biefe. Verfebung befhehen,
baf bie Unterthanen , wann fie dee Heligion -halben fich nidit bequemen , jondern
ligher Bimoeg sichen woliten , nidhe aufgehalten, foldhed audy ihrer Ehren unad-
brichig feon follte, atque ita, non quid fubditis pofiit injungi, {ed de eo, quid

offic indulgeri, nec de faculeate remanendi, fed abeundi quaftio. fuit;
Rie bana foldhed aus de Augfourgifchen Confellions-Bervandien Anno 15501
fibergebenen Gravaminibus abjunehmen , in welchen fie fich allein ob dem PAufhalt
ber Unterthamen, und daf man fie niche wollte siebert laffen , beFlagen 5 geftaliten
bani-aus diefen wdmehe andern, theild befandten Fundamentis , an dem 166;
fichen Kopfeclichen) @anumer Gevicht, alfo jederseit, auf sutragende Falle, genrtheilet
toorden. Dafi aber bie Unterhanen, mit Anjesung alljugeringer Terminen ey ben
anaefmdigten Emigrationen, foliten verfitget, fonfien. andh inanberevon den Aug-
foutgifchen Confeffions:-Berwandten Hieben angesogene Mege,  wicder Fug und
Billigteit beliftiget unb befchmeret werden, Beffenhat man Feine eigentliche Nachrich,
pabero mehrer Bericht vonndthen fepn witedes ba gleichivsl idhtivasd ungediiflidies
toicber TBifien gefibehen fepn follte,  daffelbe tE man Catbolifdhen theils ju remedi.
ven und dabin ju feben exbiethig, damit Hierunter fvbafi gehdrige Temperamentca
gebraudt werbden 1. 3

AD IV. GRAVAMEN.

Der 4. Punct Beftehet in jwen Membrisit Ig baf; bie Eatholifthen Stande bie
it ifren Lerritoriis fallende Renth, ik, Gilden ;. Jehenderr und andere: In-
traden, fo su benen von deit Augfpurgichenr Confelfions - Bevwandten, -in. hren
@iebicthen emgesogenen Stifftern, Eldftern und Hofpitalien wehbdven ; -anhalen: und
felbige nicht folgen laffen.  Sobantt, 2) Dafi die Eatholifdhen voe vie in-ibren Ter-
ritoriis gelegene Kivchen , Stiffter und/ Elbiter soar die Gefalle aud dén Oeren
Augfpurgijcher Confetlion cingichen , aber die Minifteria, Schulen , Hofpiralien
und Allmoferr, die fie vor diefem ju bejtellen'Khildig gewefen, vemr NReligions:Frie:
ben jumicder, nicht befrcllen lafjen. : -

[}

Beybe Membra find tqu::rc]:e und Gravamina Catholicorum, afiée gde
ficht dev AugfpurgifchenConfeffions-Bertoanbeer : Dann Lielbigen an den Geififichen
Senthenund Gefallen nichts gebribret, weldhe i der Tatholifdhen Ehur-Fhirfien und
©tanben Territoriis gelegen oder fallen, fie vithven glech ber' von Immiediat-ober
Mediat-Stifitern, Kivchen wnd Kibftern, fo nad) oder vordem Paffauifchent Vertrdg
de Anno 1552. poi ben Herven’ Augfpurgifthen ConfelfionsBerwandten eitigeso:
gen worben. Denn 1) gebithret denfelbigen an' den Iminediac-Eré = Bifthimern und
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Pralatures oberbeven Renthen, Giefallen und (‘finf&ammen ; 9ar nichtd, weber it
noch aufferhalb diefer ungemittelter Frenen ReichB:Stdude Bothmapigteir, weiln folche
vent Eatholifchen diwedh das, Getandie. Geiftliche, Refervar, mic nben beom: erfien
Articul deduciret, angorickic) vorbebalren. .2) SHaben die Augfurgijthe Con-
fefliond-Bermwandte cben o tvenig, uad, mit gov Eeinem Fundament bergleidien ju
prtenditen von ben Mediac-Gieifilichen Stifftern, E‘iégd}uu und Kiojiern, mvlu?_;-;
pi¢ Earholifthen przcife in Anno 1552, oder hernad) bip auf ben Religions<Srig:
e, nodh poffedivet, Dann fic, die Augfpurgifche Confellions-BVermandren, an-Ein
jiehiing dergleichernr Geifilichen Gsfiter und Einfommen juviel und wnvedit aethan,
auch dem Flaren Buchffaben ded NReligion - Friedend, favck jurvider: gehanbelts' wie
ad 2.’ Articulum guggefiibret, in frafft deffen die Catholifehen ywat eingevwilliget, dafi
bic Herren Auglpurgiichen Confeflions- Berwandte, diejenigen Mediat-Geiftliche
Gtiter, woelche {ie i obbemeldfent. Fahr. 1552, in: poflefionem febon wiretfich ge-
nonmmen gebabt, it in ihren Eanden tiederum ju Schulenund anbernmifden' Sa-
diert atgersenter, felbige einbiehalten, aud ihnen beventwegen: feine Attion nimmer-
mehr folle moviret eeden.  Oa hinngegen dott thren auch dicienige Denthen und
@infommen, fo die vor Anno 1552, occupivte Mediac-Stiffter und Klbfier in Eas
tholijeher Jurisdickion babet, it feinem Fundamento angefprodhen terden fon-
nei, weiln, fiv deren Polfeflion niemaln adipifeiret, fondetn die@atholifden inDeren
Beftanbiger Beftaung verblieben, und noth fepn .

sdad aber das IL Membrum Betrifft, thut man ex parte Catholicorum hidyt
unbillig jmeiffeln, 0B die Augipurdifhe Confellions-BVevwandten circa illam ma-
reriam einige Ufadie su Elagen, dann fie aus ifeen Landen und Bebiethen ten Ea-
tholifchien die Jehenben und andeve Geiftliche Nenthen nicht folgenLaffen, ¢8 fevnr vann
jufirberit ibre Minifteria, Sdyilen anb anbers beffellet ; fondeen o8- haben it Ce-
gerifpiel die Catholifthen fich vielmehr und mit Gount it befchrochrem, diereil ihnen
on beraleichen ihren Géfalen anbers meht abiuftatten, sugemuther, aud) an vielen
Oreten'mit Setvalt und de fatto ergwtngein wicd , fovor diefem nidit Herfommens
gemefen; auch bep diefert Seiten unerfthmoinglich, und fie audy ansd bem iheigen ben Mi-
niftris ju geben nicht o, @iebrand). haber, wovitber die Catholifthen, vermbae Reli-
gion-Friedens, die Entfcheidung ibres theils wol leiden Eonrien.

938 in bicfornt und vorgehenden jwenten Articul von etlidhen Neidhs=Stabten
angejogen wird, fepnd felbiger Deten Die Catholifchen nicht gefidndig, dag die Aug:
feutgifche Confeffions:Bermandten, wiber dew NReligiond-Fricven, Pattaund Con-
ventiones, fo bie Stande Augfpurgijcher Confelfion in ihren Gravaminibus flbt
gehalren Haben roollen, ober fonft wider MRecht, feon befchiwert worben, und fich ju Hes
Flagen cinige befugte Hifach niche haben x. ;

AD V. GRAVAMEN.

S welchen Fallen und Sachien die Geijiliche Jurisdittion, vermbae Neligioh-
Seievend, fufpendivet fen ober niche; it in olchem Meligions:Fricven §. Damitaudd
obbevithrre sc. mic Flaren und unverduncelten TWorten ausgedrincft und verfehen,
nemfichiviver die Angfpivgiihe Conteflian, Neligion, Glauben, BVeffellung dey Mi-
nifterien; Kivdhen-Gebrauche, Orbnung nid Ceremonienic. - Aberin andern Sa:
chen foll unb tiag diefelbe durd) die Cep-Bifchdffe, Bifthdffe und anbere Pralatem, | wie
beren Exercitiom ait eftiem Ort hergebracht, uud fie in deven 116ung, Gebraudund
Pofieflion Big bahin gérveft, exercivet; gelibe-und gebranchet weeden. : Nidits. befto-
weniger haben die Angfpurgifche Confelfions - Berwandten Stande , bald nadh) dent
aufgerichreten NeligionsFrieden, angefangen, die Era-Bifchoffe und Pralaten an fol
chem thren, mit Elaven, cunden und Deutfchen Worten refervicten Exercitio Juris-
diftionis Ecclefiaftica, auf alle Weife und Mege gu turbiren, cigene Seiffliche
Gerichte und Confiftoria aufuricheen, nnd an diefelbe nicht allein biejenige Sadien,
welche ver Augfpurgifthen Confeflion, Religion, Clanben, Befielungver Minifke-

Tiem,
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vient, Sivien-Gebraudien, Ordnuitg und Céremonien Betreffen, fonbernt asich afle
anbere, ber Geftlichen Jurisdiction b dbéren Exercitio oblats refervirte Sadhen
swiehen; ibre Waterthaten nd ngehbrige, von der Erf- und WVifchdffe ordentlichen
Geiftlichen Gezichten und Confitkoriis mit Gewalt abiubalterr, und alfo die Wevs
ey bes Weligion-Friebend aud hieviiinen ju cludiren , und bas ywar widht nue
in denen Fallen, mwann dieParthenen ber Augiputgtfthen Confeffion, fondern wobl aud,
ba fie vev Catholifhen Neligidnjngethan . Dejien fich auch fo gardiejenigen Stadte,
alliog, yue Seit ded Neligion-Fricdens und feithero, bende Religiones Gepfammen ge-
woefen, wnd eitr jeder den anbern rubia dabey lafien follen, bie 2Atigfouegifihe Confel-
fiong: Berwandtenaber das Meaunent’ in ihre Hiande gebracht wnd ertwuinden, und
nodh heut s Taae, tie beneben audh beffet et und, andern Oitd untetivinben dbrf
fen, daf fie'bew Ordinariis' l6coram, die Vifitaciones et nodh) Carholifchen Gote
teg-Hranfer, wnd Davia i) Gefmbender Geiftlicher Drdens-Perfonen fperrem, unb bie
newzermehite Woejtehere fich bon ibrer Seiftlichen. Obvigheit ‘confirmiven. ju faffen,
burch allerhand befcivehiliche Toorte und Debrohmgen twider die Gebiihre abhalter
toollem. s Sy 4 t : ;

ABas bie Ungfpucaijche Confelfions: Wvivandien fohffen von Aufhebupg bdew
é[urium Papalium, Provifionum, Conceflionum, T'ransaltonum & Coticor-
atorum Germanize, Canonum &c, bey biefent fiifften Punét angeflibrer, vas if
eine anffer und wider den Religions-Frieden gefuchte Excenlio, und rfl%l'-:t alles von
bein, Benin ecften unb goeptenr Punétis jur Gunge. abgeleinten, ivvigen Prefuppofi-
tis, Dahin man fid) geliebter Fhege tollen beyieher. &8 1wird auch den Anglpurgtichen
Confeflions: Berwandten fich hiermnen su beflagen alle Mrfache benommen fep,
ivayin {ie die, bom ReligionsFuieben auider, cngesogene Erb-Primac- hoheund ane
bee Shfftee und Pralacuren wieder in dben Stand ffellen, wie fie vermoge Meligion:
Sievend fepm follen, fonbdeslich aber wollen bie Eathelihen nimmermeh: bafiie. halten,
Daf man fogarianich bev Rbrmfeh: Kapjevlidyen Wage kit unjerntallergnadigfien Heven,
bag bep allen undijeden’ Stifftern im Neidy, ob reverentiam Sacri Imperii, & in
fignum fipremzeminenti2, ex antiquiffima & approbata conluctudine ge-
Bithrended Jus'& Refervatam Primariaram Precum, in unndthigen Sieiffel
und difpuat ju jichen gementet fepm werbe, :

AD VL GRAVAMEN,

DBen ber Gten vertneyntert Befhivehrung, evimrern fich die Catholijder, mas wen-
fand Kapfer FERDINAND ber Crfic, dbanahls Romifcher Kbnig, i dee den
Sitander extheiften Refolution, deén 30, Augnlti Anno 1555, §. Dieweil nail 16
0 Aufeicht-=und lang:eicriger Erhaltung ded Gemeinen NReligion - Fricdend , vornems
licy bien-und fordertich ju fepnesmefion, daf dicfelbe Conftitution und Sasungmit
lanteven unveriickelten Elaven Wiovten beguiffen, und alfo verfertiget und angeridjet
foerde; Daf die, fo yu Unfried Neigung tragen, derfelben Toet und Mepmung anf
ungleichen fremben BVerffand fitglich nicht woh smingem, und suibremunrubigen BVor-

dabet, cben aus ber Eefdrifit, die um Fried und Rube toillen -firgenommen; gleich

s TWieber piel; nemlich Genreine ke und Unfrieden anvichten Hunen.  Da-
Bers hro Sonigliche Majeftat in dem § Devaleichen [affen ef 1, fiwe billig, und
allevtfesedlichen Blefen nitk-unb nothroendig bedadt, dafi diefe Conftitution Elarumd
Tauter gemacht wetde, und das, fo ausdrickid) nidht bewilliaet, durdh difpusirfithe
SWorte und Mepmungen, nicht hinein Fomime, damit mehrer Jonck, Weirerung wnd
1inenhe vexbiter Bleibe. f

Teil dann die Eatholifhen den davauf gefvoffencn Meligions Frieden, in feinent

Tovten unb Berftand fire flar und lauser, aud) folchen, 6if yu Cheifificher Bergler-

dyungder Religion, fiir ein Befrandig immertodhrendes Pfand swilden benden Neli-
gigulﬁc“iﬁerm_tfmtelr, dadure) ver Nubeftand des Heiligen Nomifhen NReichs, und die
Einigleir yroifchen deffen Hidhit-gechrtem Oberhaupt und Gliedertt, audy jiifien bfm

on
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fervunter fich felBiten; su confeiviven, feftiglich Haltenund erfenren, Geracftallt, daf
alles badjerige, fo wider den: Jnnbalt deffelben: gehandelr ober voraenommen’ wird
auf ded befehmehetén-Theild Anruffor; abaeihaffr, audh alle:Ehur: Fivjten, Sriande
unbd Glieder bes Reichs bender Meligionen dabiey gelafien weeden; und fich ventfelben
gemaf eubiglich gebraudhen follen, defjen die Aungfpuwgifihe Confeflions-Berwandre,
it vecfchiedenen Neichs: Avjhieden von: Jahren 1555, §. LInd foll alles 2. 1557
0. Sohaben Wiracisso. §. Dieweil aber Dafielbiae 2c. wnd 1566, §. Lind
nadydert2c. mehrmaln verjichert woeden, - Alfo [ man fich dahingegen nichs ies
ren; Dol etivad buvd cirige Privac-Sdhvifften, die ohne:dag weder vim Licgis, Send
tentiz ant Interpretationis; nod)y Authoritatem-auchenticam quf. fich Haben;
diefen fo Deutfehen Refohationen suwider; in dffentlidien Deud Eomtgent, oder gefers
tigetfenr follten: gleichimol find Eathokifdhen theild fehr meniq,bie etivan ditrd) anbrrware
tige Scripta daju proyocivet nid beranlaffet, oder ju BDebuff ud defenfion Nfeer
Hecefchafiten und Superioven gefdiieben, dageaen aber an Seiten ter Proreftirens
pen, fich;nicht cine gevige Anjahl befindem, weldhe de Jure Publico, fonterticyiber
ben NReligions: Fricden feeeiben und glofiven, denfelben mach ihren St ausleaen;
und bamit ihre Schriffrenund Blucher anfillen; folde vornehmen und Hoben Sran-
beit Déd: Meichs dediciven, da e doch bie arcana Imperii die NReldis-Acta uny
Protocolla entiveder gar nichr . ober- body wenigern theils beFandt, bie aey Dabey
niche: hevEonumen ; tnd ool felbjten aeftdndig jeon , bapdie berglerden Documenten
in Mangel geffanven; detentweqen feine Experienz haben, und fich etivan bIsf auf
boven fagen beruffen, ja fogae fub preecexeu Laurez Do&oralis, ifnen di¢ Licens
tiam ergleichers Sanékiones yu inver preeiven, bepmeffen, wider die Sanferfiche MNa-
jeftdt unfeen alfergnabdigiten Hevon, fupremam Bjusdem: Poteltatern . wnd toivet
bi¢ Eatholifther allerhant nenecliche wweit-ausfebende und befchwebriidhe Allerciones
auf die Bahn bringer; unbd endlidy; wann etliche folther Scribenten, nach- Anleirung
ihves AdfeSts, ibercinfimmen, communem do&rinam (cu opinionem Dotto-
rum, confiecudinem contrariamund inen gemeinen burchaehendenDroudersivine
geén rooller,

..o viel bie ben bicfer, Stelle angejogene Executions-Proce(ls; beporab das.Ane
no 1619, ergangene. Santerliche Edict anlangen thur; Bat es inden heylfamen NReichie
und NRechrd:Vevordnungen fewen gerviefenen IBeg, twoann und in was Fallen , vor-
nemfich, da unwicderfprechlirhe notoria Actentata; Turiationes, Spolia, eigentvils
lige und gemaltthatige Ucéajllpa;idries, fibet und wider gang Flore Neichd-Schlife
vorlauffen, gefvact pon dev Exedution angefangen weéeden foll ober Fan. = Ceftalt
in.dem ex adverfo gevithrten Kapfectichen Edi€t mit 1Tmftanden audgefiifret, wd:
tum und ausd oas. fusffarthafren, woblerwogenen Urfadben, Jhro Kanferfiche Mo
jeitae lobroindigfien: Angedenctens: (Dero dif Orté,.nach der Auafourgifen Cons
teflions-Berwandten vor [ing(t-befchebenen Bebdnntnif, befage NReichs - Abfehiedes
1544.3. %18 roiv abev . und 1555, mifjrer Supplicacion §.Da aber@Ew. Kénigliche

‘Diajefidtac. feine form oder Maak vorsuletien gemwefon, Dic auch Hiertunen non tam

fuam perfonam quam Imperium reprafencivet) ju vefien Pablication beme:
gen worden, bafjin man fich beliebter Kivte halben, anch Verdbruft und Weitlduff:
agleit s verhisten, beyogen habertwill,  DieAngfuraifhe Confefions Vermands
ten haben felbften, bor viclen Sahren Her, eine general Decifion fiber die , jum biftern
bepberfeitd aflerivte und geflagte Gravamina, uid Querelas circa Pacem Reli-
‘gionis und die Exlebigung devfelben, Bey verfchicdenen Nomifehen Kapfern; wienod
Anno 1594. auch gugefolaten: Seitenund Reichs:Tagen, gefichet, ten Bedritefreny bie
um Procels angehalten, feond foldhe nach dem geftifften Neligions-Frichen, foroel an
Dem.Kafeclichen Reiche-Hof-Nath als Cammer:Getidhe, bem Paffauifchen Bevtrag;
Dem gedadhren Fricdem, bem Neichs ; Conftitutionibus wnd gemeinen NRechier, ges

j’ uftiz aus allethdchitem Konferlichen Amt ertheilet wordendaz
mit den ungleichen Ausleaungen abaeholfien, und mebrere Smwietracht und MifHelhun:

“‘gen abgeftelfet roiieden, Die Romifdhen Stanfer und Sbnige haben die Jurisdi€tion

dergefialit bevgebracht, bie Angfpurgiftie Confeffions-Revivandten fich evenywann
L6:]
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e8 41 ieettt Nk und Bovtheil geveicht, felbften gebraudt, in dem Jabrsso. vermel:
bet; bic Grayvamina Ebrnen und follen aus den tlavew Worten: der Neidhé=Confti-
eutionen ind deé NReligion-Frievens decidivet werden, Anno 1566, gebeten, Ben den
pichiten: Juftiticn bes Cammer-Geridied und Shrer Majefte MReichs=Hof:-Daths die
Bevordmung i thidiny Dag fic'angevegien Neligions: Fricven i allen feinen Arciculy
trenlich Halten, und den bedrangtew ind befthivehrten Theilen jebergeit gebitbrente Hiff
fe, Schut, Schivr und NRettuna foeder!ich mitthellen, weldhes anch Kapjer MAXL
MILIAN ber Andre, paitals jugefagt wib: veefprochem, fie- audy Hernadh weiters
Sibeo Majeftat Anno 1576. Ripplicando'ii ecfennen; gegebent; dafi ohne TNoth fep,
auf bes cinent ober andern ThHeils BDeivilliding st feben ober Bengiivarten , fondern
Kanferlicher Majeftat, afs dem- Oberhaupt wid: Hondhabern-aller Oeonungerr und
Giefeie, atich Dvefehiemern der bedrdngren, 4eblbre voliger Gewalt und. Mach, su
Griedigung foldjer Gravaminum, Jhr Savfediches Ame ju gebraucben ; geftale fie
auch nody Anno 1613, befannthich gemwefert, Dafidicjeniaen, fo dabey ihr Incerefle ju
faben vermepnet, gnugfm gebbret, gleieh olFRapfer FERDINAND ver Qinbere,
ot dem Hodyidblichen Ehurfirfilichen Collegio evmebite Etdeterung in bas IWerck
31 fetsen evinnert worben; eldhed darn ‘eritlidh jwar nicdht univertalicer, fondern
allein tn bent Articuln und Punélen, die Mediac-Siiffter, Sibfier; Prelacuren und
beven angehbrige Geifiliche Giither, ur deven Polielsvie Eeiflichen tempore Paffa-
vicee Transattionis oder fernad) gewefen, den Geifilichen Wovbehalt anbdie Frep-
Atellung der Mnrerthanen Derveffend, Die poran n den Haven MWovten und BudjFaben
s Meligion-Fricdens befiehen, wobdiweh folcdhe toeder berbinbevt nod) verdnbert fwor:
ven, nach Jnbalt Deffen, auch andecer Reiche-2A6{hicde, Reichs: Handlungen und A-
Ehiracen, mit guicm einigen Vorbevadr, wvie o6 fich vou Savferlichen Amts wsegen, auch
picdfaltige Nadhiolge und Imploration, doifdien mififellig-und freitenden Pastheyen
gebishuer, nachvem die, Augfpurgijdhe Confelions-Lermandee viele lange Sahre mit
thren Deheljfenm, bie immek ju ecencien geroefen, Denen fiengch heutt ju Tage nichténeues
ober mchrers Bensujeten wiffen, beenommen, obne Aenderung, Derogation oder Cor-
retlion bed Melgion-Friedens, neben bem erlicher Octen der Saden: Billigkeit um
Uberiuf, mit jondecbabren, Boxtragen beftaretet, bejcheben nad gu TBerd? geffellet
worben, b ifE nicht wenig, su dertounbdern, baf die Augfpitrgiche Confefions-
Bermandien, die von thnen erff Anno 1576, angegebene Declararion FERDIN AN-
DL (bamut eg dod) obgefester majien weit eine andere Beftbaffenbeit ar) a1t iBren
Bortheil nicht genugfam rithinen ind beloben, andertoegs aber eirien Ndmifchen Kap-
fer ober. Kbduig, bem Oberhaulbt im. Heiligen Reirh. und Obriffen Boigr ber Eriften-
Beit, qui ﬁgﬂ:mus Legum & Coniticutionum Imperialium Judex ‘arque
Execuror, & in caufis Pacificatz Religionis non fuam, fed Imperii ac publi-
cam, & fic alienam caufam dijudicar, alleh Gemwalt in NReligions - Saden (da
boch bes wiedrigen in dem Neligion-Frieden BUE Feinem TBort gedacht witd, hre
Majeftde und Dero Neichs-Hoff-Dath anf den Neligion Frichen und adere Neicha-
Gasngen gelobt uud gefbimoven, sumalbee “Tietl: Ne auis i caufa [z 5.
nady gemeinen Hale der Nechts-Gelabreen auf cinert Rbmifehen Kanfer, vel quifu-
riorem non recognofcic nicht it exeendicen ) engichen, wnd eine difentliche Var-
theplichEeis und Nullieat, ungeachtet auch bép und vor getingen Geriditen conera
fententiam in notoriis latam Feine Exceptio Nullitatis yu berftotren, sumefien
wolle, :

Wer, su Benderfeitd Beliebter Ausfbliefuna anberer fremden 1und im MReich overs
Bofenen Lehven, firr cluen Augfputgifhen Confeflions-Beriwandten ( vann dag Ac-
tribucum Evaugelifch in den Reichs - A6fieden nicht herFormmen ) 4t Balten, iff
i dem Anno 1s3o. su Augfpurg ibergebenen Aveographo it Confesfion
ofnsweifelafft o wob! als Reicha: und. foeltkiindia, wer Catholifch o ncathos
lifd), é"é: Darook ju erfentien fep , dabeeo é8 einiger fonderbahren JudiCarur nicht
pon ndthen.

m
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1646. it tibrigen [afien ed die Eatholifchen bey bem Text und BVerftand offtangets: .16 46
Januar genien Meligion. Friedens §. Lind folf alles x. vaf nemich alles, was m vovigen Jang
*+ Reichs-Abfdhieden, Ordmingen ober fonft begrifferr und verfehen, fo diefer Frieden in ol
allen feinem Begriff, Articulen und Punen ji wicder fen, ober verflanden ter-
den mbchee, Denfelbem michte benehmen, derogiren nody abbredyen, auch dageger Eeine
Declaration, obder enwas anders, (o denfelbigen verhinbern sder vevdndern mbdre,
gegeben, evlanat oderangenommen, ober,ob es {dhon gegeben, erlangt ober angenoigs
mien wiede, dannod) von Lnwiidert und Unedffeen fepn, und darauf,weder i nod)
anffer Reciteng, etivnd gehandelt oder gefprochen 1erden folles

STRas aber weiterd ben biefem 6. Gravatorial- Articul unter{thiedlicher Orten eitts
geviictr, fo den Catholifchen yum Praejudiz andgedentet und veciianden werdei mivcys
te, ingleichen, dafi fie die Kapferliche Hof-Procels falfis precibus evfalten, bie Durdh
focherung des Religion:Friedens, und die Proteftirende auf einmal augyurotten fus
chen, und fiber der Eatholifchen begichtigte Exrremitdten, gant Dentfthland betriibt
und . efendiglich seritdret ; dent wil man hremit beftermaffen contradiciret, und dew
Yugfpurgifchen Confeffions:Vermandten mit Stillihroeigen niches eingerdume,nodh
jemand an feinen Ehren und Rechten etroad prajudicirer Haben ; und Tweifet ipfa
rei evidentia, weldher Theil, von Jeit dbed Meligion-Fricdens, vem anvern das Waf
fer trith gemadhet, mit Eingug fo vicler Cieiftlicher Ere-Stiffte , Elbffer und Gliter,
demanbern ded fanigen entieket, augenftheintich von dem Neligion-Fricden verdrungen
und in vief ungdhibave Wege becintrdchtiger, davs einigen rechelichen Anstrag nidt
feiven wollen. !

Dodh laffent ibmen die Eatholifchen (die fonfter wegen ded Anjugd, die Franci-
fcaner, und andeve Ordensd+ Eeute anlangend, Fene Information, aber diefe Nadhs
tichtung haben, dafi die Hugfpuratithe Confeflions-Lerwanbte denfelben die Erfants
nif der Eommer-Gerichtlichen Mandaten,; 1oeil fie Ferne Status Imperii , mwie oben
Articulo 2. vermeldet, absuftricferr unrerftanden) nichr entgeaen fennr, auf ben von
ifnen; Herren Angfpuegiichen Confeffions-Berwandten, gethanen  Vorfehlagund
@ebiethen; bid und anders Halben, fricdlrebende ntervede ju halten, dabin dann jede
fernere Rothduefft, in diejem und noch weit mebr andern Gegen-Gravaminibus vor-
behalren fird,

Aus welhem allem g fchliefen , dag vielmehr den Eatholifhen ju fonbderbarek
Befchroerve gereicher, mbdent man an feiten der Audipurgiithen Confeffions- Bermwande
ten, fovielfirige verbittecte Schrifftenund Tradtarus, u Elufion, widerrodetiger Hude
fegung, unb ungebiibrender Excenfion bes Religion-Friedens publiciret , hingegen
Diejenigen, o det ein oder ander Eatholifther privatim audgehen laffen,. ja faft alled,
yoas ihnen nicht gefallig, annebme: und dienfilich fepn wil , gant aufgehebe, und aufjer
aller Geddchrmif gefett baben, injonderheit aber {ich ber Savferlichen Jurisdiction,
Gcfannmif und Executiond-Procefs, nidht nur in Sachen die Religion betreffend,
weldhe man an femen Oct geftells fepn [, jondern auch, wo e8 um dic ohne NRecht
eingesogene und voventhaltende Geiftliche Girter yu thun, ganklich denfelben Feined
1wegd pariren’, auch weder Den Caner-Serichtlichen Ansdfpruchnodh dic Majora und
Cognition einer gefamten Reichs BVerfammlung leiden wollen, mordburd) der Rl
fthe Kanfer endlich feined Gewalts gar entfest, dag NRbmifche Reich in aroffe Confu-
fion gebracht, unb mit hbchifern Spot Deutjcher Nation, ju Grund gerichtet wer
ben miifte, Deffen Abftellung, beffern Berftand, und Hinfftig friedfertioes BVerhalren,
bie Eatholifihe hiemit bitten, mit und neben den Augfpurgifchen Congcsﬁnnse'ﬂers
andten, feiedlich, emig, und in Deutfeher aufrichtigen WertraulichFeit yu leben be-
aehren, bifi ber liche allmachtige G3Ott, durdh die Strahlen ded Heiligen Cieiftes, i
ven &mn, Gemiith, und Gedanclen fo weit exleudter, daf fie auf ben rechren wab-
gen TReg bes8 Glaubend, darinn ihre fiehe i SOt ruhende Vor-Eltern ihnen rithin-
Tich unb blid) porgegangen, wnd ibr Sebent feelig geendet; wicderfehremund inGremio
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Fcelefiz Catholicz, had ben Morten unfers. SeelignindherFEh hrifi, die Hime :64.6.
fiel-@ron, di¢ Den fronmen Medhrglaubigen von Cioigleir vorbereiter, eowerbenic, }mu:u'

ADVIL GRAVAMEN;

e Majora Vota find in-und aufferfalb des Meicis in allen: gemeinfamen
Eonfultationenyje und allevede vor Das eiheige Entichelo-Mireel grhalten foorbemn,
anie dann vertitbg.aller anberes Sinigrerd wid. Republigutn itblicher* Obfervinz,
augh an aller, Wolcber-Jiechren und Reiche-AAb{dicven de Anmis 1512, &5 follen e
ibis D avas Dpefelbe, fo cefihicnen fepnd, eder der mebrer THEH ausine
nien w1521 §. IBUTDE fich. s, verbis, widoeny, 1o duth denmeleernTiei
pefchicficn morden, Solge thim 1. 1522.°§. Welchergefialle 2. bi. Bnd mwie
fie alle,obex Do mehrer Theil unter huen befhlofier 2. 1555.9. Lind Dot
Die Dbrifien ac..verbis mebrertt theils befbioffen nird ¥, 1550 §. Dicfen
Defchmerden 16, ibi, dureh den mehrerit Theil 1. 1576. §. Da vann die Sas
ehen 1. ibi; bepin mehtertt aclaffen worden . 1594, '§. Da dann die Sas
chen x. in verbis-: Ben Do mehtern aelaffen werdert «, die Majora Vorz
el folch woblgegrindetes Fundament Haper, daff ohne dieklbe einige Confulrario-
nies mit Rusen wnd Frude mebt angeielet, nod etwas Sacdien gefchlofien und
perabiiedet werden Ean ; gelfalle Equhofiflie ich vielnrehy wnd mif befierm Srund ju
Befchweren baben,, bag die Angfpuraifdie Cﬁﬁf&fﬁnué-?&rmmwwnm-r Majoraiiidht
soollen gelten fajjen, odér DielefGenin jolthe cnge Cancellos , da ¢8 nmdes Meichd De-
fenfion und bic Wahl eined Romifhen Kdnigs allein s thim, includivar und be:
ficbliefien 3 -anbere ibrige Falle aber, und erfelgenber ceneralitdr per Majora nid
decidivet haben tollen, ba nemlich die Srante ut finguli - i confideriten, und
pavii bie Augfpurgifthe Confeflions-Bertoandre Eine, und bie Eatholifile; dieHn=
pere Pavthen contticuiren: dann 8 iff ¢ine geneine Regul ,dag alle bed Heiligen
Siteiché allgenecinen Stacam berreffende Sadben’, ohne Winteviehed per Majera ent-
febieden mwerden follen unb mirffen ,aufjechiald deven, weldye in NReidis-Conltiturios
nien von diefer Reoul ausgeioqen roerden, Ml decorwegen su befferer Crlitmternng die=
fes Punéti von nothent fepn, Daf fith bie Herven 'ﬂhigfmtrﬁifdﬁn'C“nnfcﬂionﬁ:iﬂ'm
wwande in {pecie erfldret, i weldwen Sachen fievie Majera' gelten, thieiniweldhen
fie Diefelbe nicht gelten lafjert wolict, Ban bie‘gefehte General' Andsuge; va Ehur:
Siirften und Stdande ut finguli ju confideriver, fobann SegverSRetigivnen Sianbe
univerfiliter Parthey gegen einander conftivairen Fommeander{tnichis;als Gon-
fufion, SMif-DVerfiand und Weiterung cauliren.  So erfordeet audy Dedgemeiners
SRefens IBohifabet, wann man dben Majoribus in gemiffen, i Reichs - Abfeyieden
pidhe verfeheneil, fonberialléifeird ju vergleichien fehenden Fatlew, midyr ftate geben
il bak éin anber austeagliches unv Dedifisnim Medium erguiffen werde, fonften
bie Neiehe:Conftleationes Beinen anderh- Efe €k gowinrien yoliven  alé daf jeder
heil be feiner evnung, ohne Sching uhvExecution ey gemeinen Sadyen,cum
gravi detrimento Reipublicz Beftehen wide s Catholifchen Theild har man in als
fen Sadhen, toeldhe in ReiehContticarionen mdtdecidiret, oder deven dieStins
e fich nichr vergleichen Ednnedt, iHrer Fanferichen Majefidt vad Arbitrium ; und
Bie Decifion deferivet, wiebanm Diefelbein vorangesoaenen Reichs: Conflitutionen;
“ble Whro ald dem Oberhaupt | id Kapferlichen Ames weaenjuitehende Jurisdittion
an decidendis concroverfiis Staeunmt Tivperit, vor unb ausbehalren haben, davz
ey 8 dany ex parte Catholicorum feiit Beebleiben Gat,

AD'VIL GRAVAMEN.

Ben ven Ordinari-Deputations-Tdaenr, Haben Ehutr-Firften unb&Stinde, pu=
blica lege Imperii, ¢ine alie acquirirte Gevechtiateit | welche eben damals , mie
Anno 1555. bet Peligions-Friede aefchlofien, unter bepdevferrs Meligions-Berrvands
gen Standen geoydnet und verglichen : worbety ¢8 billig su lafien, o haben qudh die
Ordinarii Deputari gewiife Reds-Negotia yit rractiven, daep fie fich ju Dalten,
pnbbie gefebten Limices micht juiberfchietfen moiffen roerden. Siri
agmepter Ehetl, ) R v o

. 1646.
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Di¢ Extraordinari-Deputationes merben, nady 2Bichrigleit dev vorfallenden
Reichs:Sachen, sumweilen iber den Ordinarium Numerum bey gemeinen Reiché-
Tagen, von Sapjeclicher Majeftar, Chur-Fivfien und Standen verjtarcket,  Es iff
aber aus vorigen MNeichs-Abjhieden, vor und mach dem MReligions:Frieven, Biff auf
gegentodrtige Seit, nicht zuveenehmen, bafi bepde Meligions - Vevvanbdten in.gleicher
Angabl, n Werrichtung dever ad Vifiraciones Ordinarias vel Extraordinarias ge-
hoviger ober anbern MNeichs-Cefchaffren, raven verordiet worden, bahero bie Eatho-
lifchen fich bief Orts hievliber, und auiferhalt cines orventlichen Allgemeinen Neichs-
Tags, nicht ju reflolviren wiffen.  Eeholen gleichivol nedi vorige General-Regul
ad 7. Gravamen, baf bey allen Rechs:Convencibus, und aljo audy bep denDe-
putacions:Tdgen, die Majora billig den Entfcheid geben, aufjerhalb in denen Sa-
chen, baciiber in Rewhé-Satungen anvere Berordnungen vorhanben, 1,

AD IX, GRAVAMEN.

aRegen ded g. Punéts bie Sravt Donaroerth Getreffend , weil biefe Stabdt i bie
Ached-Ecflarung, und davauf erfolgte vedymafioe Execution, durd) ibren behare:
Tichen Ungehovfam nur fI6f iber den HAlR gesogen , und bdie ihro juim diftern angés
Botene Kanjerliche Gnad alliwegen veradytlichen in ben TWind gefchlagen , will man
Eatholifchen theils ( jevoch der Ehifiritlichen Durchlaucheen inBaveti, ald weldhe,
ber Syheo aufgetvagenen Execution halber, hicben am meiften interefivet, allerdings
unworgreifflich ) bafive halten, wann Jheer Ehurfleftlichen Duvchlanuchten, twegen bed
aufgemendten Execucions-Mafofens, und was deanhangig; wireckliche Sarisfa-
Etion qefchicht; es follte alpdann aud dicfe Sadye i Gitte su accommodiven und
bepsileaen nicht fonders {hioer fallen, o lang aber bafjelbige nicht evfolar, fichet
man nicht, 1oie Jhrer Ehurfinichen Durchlonditen Ednnte jugemuther weeden, fich
besdjenigen; 1as 3o die demeinen Medhite, Meiche-Abjdyede und Executions - Orb-
nung, und abfonbderlich Kayfertiche Provifion und Immilfion, glewchmie m Devaleis
chen Meidhs:-Executions:Fallen mehe befehehen, actribuiven, su beacben ober ents
fetien su [afjen.  3as angesogen, ob jollre wepland Kapfer RUDO LP H aller-
chriftjeeligiten AnveniFens in Anno 166q. verfprodhen haben, ohne ¢inig Dedbingund
Entgelot, bie Stadt Donarverth vollformmentlich refticuirensulaffen, decgleichen weil
man ex parte ber atholifdhen Chur-Fiteften und Stanve, fich niche allein gant niches
su evinnern, fonbern auch und vielmebr babingegen fich bertchten , baf, wann aud)
fchon deegleichen Verfprechen bejtheden wave: den ohngeffandenen Fall gefesst, fo oleich
ol erft eriviefen werben mifte, {0 wei man dannody, dag alle Kapferfihe Decre-
ta und Refcripea bem deitten ofine Schaven su verftchen, aud) dabero, wie obermel
bet, Der @:ﬂuﬂgﬁrﬁ{iﬁ}m Durchlacheen in Bavern bie Abfretung der Stadt Donae
wérth mit Eener Vernunffr susumuchen, ¢ befehehe dann JThro vorhero vollFommes
ne Satisfattion wegen des Fxecutions-Soften und anders, wie folches die heilfae
men Conftitutiones vevordnen und difponiven,

Peteeffend dann fiblieflich den PunBtum Juftitia , und deventiveden vom der
Augfpurgifchen Confeflions-evwandien gefubrte Vefthmerden, aud) daben gethae
ne Rorfiblage, fintemal dieies eine Sadhe , fo nicht alleinvor Firjken umd Stande
per Hugipurgijchen Confeflion und beren Ausidhlag, fondern audy und forbenit die
NRomifche Kapfecliche Majeftr, fodann die gefamee Ehur-Fiicften und Stande bepber
Neligionen gebirig, mam audh fechon bev jingfE achaltener Meichs + Depuration ju
FrancEfurth von diefem Puntto ausfubelich deliberiret, und, wie bie Hugfpuraifthe
Confeflions-Beroandte felbfien dafiir Halten, fhe efpriefliche Mittel in Vorfihlag
Fommert 5 - alf witd bafie gehalten , daf decfelbe bif auf einen Meichs: Tag ausge:
frellt bleiben, und alfidatn beffer; alf jefio mitBerldngerung der Fricdens-Handlung,
Dic Mothdurfft bevathithlaget werden Ednnte,

©onfren Haden Jhro Ehurfirefiiche Gnaben ju Trier Abaefandie, toicder das Beny
bicfern punéto Juftitiz angejogene Girafflihe IRitrqenfteinijihe Memoriale tnd

Relation, wi¢ aud) mwieder bie, auf felbiges Memorial don 2ngfpurgifther C?_nf'cs-
1ons.

Janugr
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fiong-Bermwandter Fiefien und Stanven MRathen und Abgefandten gethane anyiig: 164.6
lidhe Application, folenniter proceitivet, und ibrem gnddigen’ Ehurfiteiten und
fetmn, habicx communicatione de8 angeyoaenent Memorialg, bargegen alle Roth-
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Febry pueffe Neditend gebbdriger Ortén eingumenderr; vorbehalten, mit der angehdngten An-
seige, daf diefe Sache gleich andevr mefr, siwifchen Chur-Fiwrten und Stinden bes
SReichs in Judicio Reviforio mit bem Srafflichen Hauft Tittaenitein Rechtfchoe:
Bend, und alfo hieher nicht Gehdrig iff, und mogen Shre & [*.«}u'ffu'frhdw Ginaben gar
oohl [eiben, bafi bie Revifiones ihren vothin achabten Curfum miebcrtm‘l erlanaen,
diebargeaen bighero vorgetvefene beFandbre Obftacula aud den TWege gerdume, und

confequenter Digfe jebt angeregre Sade,
erbrtent werde s

vechtlicher Orbmumng nady, decidivet wip
Vorbehalelich 1.

§. IV.

o Goanges s V0D alfo eingelanater Antiwort der
T or, Catholicorum, famen die Coangelifthen
nabeidt fele ML 7. Eebr, nad).gehaltenen Sacris, ben:
gnMcdia  pem Magdeburgrichen Gefandren ju Of:
Compots®- arrick sufammen, und fehlojjen, man
Gmmomi.  {ollte in punéto Gravaminum erft vi-
sum Ecelef-ritim votiren, alsbann die Depurtatiad
sticorum  Greavamina, Den gemachten Scluf Bt
= lih, fine omni deduttione jujanunen
jiehen, und ju weiterer Ervequng aber:
einé furbringen follcen , damit ew enbli:
dher Sicbluf gemadyet werben Fonnte was
pro primo graduden Catholijdhen ¢tva
flrguichlagen fepn mochie. Do jufol
Deliberation 367 0D 1ber, Den Punt ves Referva-
ibee bas Re.£1 Eeclefiaftics , roeldher ewer, bon denen
fervam Ec- qedifen Steinen bes Anjtoffens 1oay, des
clefaflicum. fofaenben Taged deliberivet, und von
ben Deputatis ad Gravamina , bev
&dilug in nachitehende Sake gebracht,
welche dbavauf am 14. ej. per Deputatos,
als Media Compofitionis de Referva-
to Ecclefiaftico, bem Sdnoedifchen Le-
gato OxEnsTIERNA gelieffert tourben,
mit Vitte, was etwa noch babey su. evin-
névit wdre, ju crbffnen, und jollten folche
Media dem Sanferlichen Gefandten fo-
bann ¢ingereidhet erden. Drenftierna
aber wiedervieth folcdhed anfinglich , el
Evangelici, duvdh foldhe 1Tberliefferung
Feiren Vortheil erlangen, fondern Aninf
aebem wiieden  bie Tratkacen nady M-
fter ju transteriven;  Aif ibm Hinaegen
reprafentivet yourde, baf foldhes vielmehe
su Beforderung dex Tralkacen, auch, do
mit dent Evangelicis feine Mora' benge-
weffen werDentdnhre, bienen mddte: war

et Damit sufrieder, und verficherte alle
Afliltenz. Dabero felbigen RNachmirtags,
pie Deputati fothane Media Compofi-
tionis bem Grafen von Trautmans:
Dovff uberreichten, fich aber daben mitnd-
lich refervicte, dadjenige, was etva die
Konigldy - Sdywoevifchen Legati baben
noch erinnern wiwden, Binsu 3 fligen.
ZTrautmansdovff  mabm  pwar  Ddie
Sdifft, willig an, empfande ¢s aber, daf
Evangelici {ic) baben auf die Siywedi-
feben besogen hatten, und fagre s ,,Die
H&arbolifchen wirden dann auchein
wharrocimum fughen, wanndie Evans
waelifchen von Reichs - Sadhen, mit
et Schweden delibersven roollten.
Die Depurati jeigten aber bagegen an,
e8 harte gleichivol bie Eron Schiveben in
iver Propolition , von bdew -Grava-
minibus Meldung gethan, wnd 1wdren
ihre Meligions: Genoffen, aud) jonderlich,
ivegen Der-in Handen habenven Stiffter,
bierunter mevellich inceresficet, welde
Stiffter fie, obne genehme ghfiche
Handlung fehroehrlich refticuiren, vielwe
neget fich von foldher Handlung ausichlicf
fen lafjen witcden.  Damit war Tyaut-
mansderff sufticoen, verlangte aber, bie
Enangelifthen mddyten der iibrigen Gra-
vaminum balber, aleichmdgige Media.
vorfdhlagen und ausitellen, bamit die Ea=
tholifcher aufeinmabl varitber deliberivere
tonnten 1 foeldyes bie Depueati gn'be-
forgen pevfichet.  Die Media Compufi~
tionis ex_parre Evangelicorim foover
alfy abacfafjer:

BHbb3 Didat,

Januar,
Febr,




	Seite 537
	N.I. Der Evangelischen Fürstlichen Gesandten zu Münster Schreiben an die zu Oßnabrück, die Exhibition der Catholischen Gravaminum betreffend.
	Seite 538
	Seite 539

	N.II. Catholicorum Antwort und Gegen-Beschwehrden auf die Gravamina der Evangelischen.
	Seite 539
	Seite 540
	Seite 541
	Seite 542
	Seite 543
	Seite 544
	Seite 545
	Seite 546
	Seite 547
	Seite 548
	Seite 549
	Seite 550
	Seite 551
	Seite 552
	Seite 553
	Seite 554
	Seite 555
	Seite 556
	Seite 557
	Seite 558
	Seite 559
	Seite 560
	Seite 561
	Seite 562
	Seite 563
	Seite 564
	Seite 565


